


Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Der neue Hyundai Tucson sorgt mit visionärer Technik und revolutionärem Design 
für Aufregung bei allen SUV-Fans: Beeindruckend kraftvoll strahlt  seine neue 
 Lichtsignatur von außen sowie sein zukunfts weisendes Interieur von innen. 
Wir nennen es SUV-Power in  Formvollendung.

Tucson Trendline 4 WD
DCT Getriebe, 136 PS, Diesel

NIMO E-BIKE 

 AKTION!

KOSTENLOS* …

… eine Anhängervorrichtung,

einen Fahrradständer für 2  Räder 

und ein E-Bike

Bei Kauf eines Tucson Trendline 4 WD, DCT Getriebe, 

136 PS, Diesel erhalten Sie

Keine Barablöse möglich, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Die Aktion ist ausschließlich für das oben angeführte Fahrzeugmodel 

bis 30.06.2021 laut Kaufvertragsabschluss gültig. 

Solange der Vorrat reicht!
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Mitte April hat der Gemeindevorstand die Vergaben der Eigentums‐ und Miet‐Kauf‐Wohnungen in der Kelchsau 
unter Berücksichtigung der Wohnungsvergaberichtlinien einstimmig getätigt. 

Drei Wohneinheiten sind noch zu mieten bzw. zu erwerben: 

 
Marktgemeinde 
Hopfgarten im Brixental

Nähere Informationen bzw. entsprechende 

Unterlagen finden Sie auf der Homepage 

der Alpenländischen Heimstätte 

https://www.alpenlaendische.at/wohnungen-
tirol/wohnprojekte-tirol/ProjekteinBau/ 

0004_T442_Hopfgarten.php  
 

bzw. steht Ihnen  

Herr Riedmann Bernhard,  

Tel.  +43 5335 2205 77 

in unserem Gemeindeamt  

gerne zur Verfügung. 
 

Beispiel:                                                                                                 Beispiel: 
Plan Wohnung Top 9,                                                                        Plan Wohnung Top 10, ca. 81 m² Wohnnutzfläche, 
ca. 75 m² Wohnnutzfläche, ca. 15 m² Balkon,                           ca. 17 m² Terrasse, ca. 96 m² Gartenanteil, 
Kellerabteil und Autostellplatz                                                       Kellerabteil und Autostellplatz 

Wohnungsvergabe Kelchsau



Waldfonds 
 
Angesichts der generellen angespannten Situation der 
Forstwirtschaft wurde mit 1. Februar 2021 der von 
der Bundesregierung beschlossene Waldfonds gestar‐
tet. 
„Die Maßnahmen reichen von der Unterstützung bei 
der Wiederaufforstung über die Abgeltung von 
Borkenkäferschäden bis hin zur Einrichtung von 
Holzlagerstätten und Forstschutzmaßnahmen. Unser 
Ziel ist es mit dem „Waldfonds“ die angespannte Lage 
in unseren Wäldern zu entschärfen, die regionale 
Wertschöpfung zu steigern und die Wälder zukunftsfit 
zu machen”, so Bundesministerin Elisabeth Köstinger 
anlässlich des Starts. 
„Mit diesen Investitionen in die Forstwirtschaft be‐
kommen unsere Waldbäuerinnen und Waldbauern 
Anreize, in klimafitte Wälder und langfristig in mehr 
Klimaschutz zu investieren“, begrüßt Österreichs 
Bauernbund‐Präsident Georg Strasser diesen ersten 
Umsetzungsschritt. 
Der Waldfonds komme aber auch der Gesamtwirt‐
schaft zugute, ergänzt Bauernbund‐Direktor Norbert 
Totschnig. Investiert werde damit auch in den Wald als 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, als Erholungs‐
raum, in den wirtschaftlichen Bereich und in die näch‐

sten Generationen. „Dieses Paket ist gelebte ökosozia‐
le Forstwirtschaft“, sagt Totschnig. 
 
Weitere Informationen bei 
 
Manuel Pichler 
+43 664 1950125 
forst@hopfgarten.tirol.gv.at 
 
Hannes Sandbichler 
+43 676 83179115 
waldaufseher@hopfgarten.tirol.gv.at 
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Liebe HopfgartnerInnen! 
 
Der Zusammenhalt der 
Menschen wird überall 
auf Grund der noch im‐
mer anhaltenden Pan‐
demie stark strapaziert. 
Viele sind verunsichert, 
manche übervorsichtig, 
andere tun so als gäbe es 
dieses Virus gar nicht. 
Faktum ist, es ist noch 
immer da und wird auch 
noch länger bleiben. Ich 
denke, aus diesem Grund 
sind wir alle gefordert, 
die einfachen Hygienere‐
geln einzuhalten. Ich er‐
suche auch alle vom Imp‐
fangebot Gebrauch zu 
machen, damit wir schön 
langsam in die geläufige 
„Normalität“ zurückkeh‐
ren können.  
 
Ich möchte heute die Ge‐
legenheit einmal wahr‐
nehmen und mich bei 
allen, die sich für andere 
Menschen in der gesam‐

ten Gemeinde einsetzen, 
ganz herzlich bedanken. 
Es gibt davon sehr viele, 
mehr als manche denken. 
Sie tragen dazu bei, dass 
wir uns hier wohl und si‐
cher fühlen können und 
keine Angst vor dem Al‐
lein‐Sein haben müssen.  
 
Ich erlaube mir stellver‐
tretend zwei Gruppen zu 
nennen:  
 
Die Mitglieder der frei‐
willigen Feuerwehren in 
Hopfgarten, der Kelchsau 
und Niederau. Sie sind 
nicht nur ein unverzicht‐
barer Bestandteil bei den 
üblichen Einsätzen, son‐
dern haben sich auch im 
letzten Jahr beim Testen 
und Impfen stets äußerst 
hilfsbereit gezeigt.  
 
Die beiden Feuerwehren 
in Hopfgarten und in der 
Kelchsau haben aber 
auch Grund zur Freude, 

haben sie doch im Zuge 
der diesjährigen Floria‐
nifeiern ihre bereits im 
Einsatz stehenden Fahr‐
zeuge, ein Kommando‐
fahrzeug und ein Tank‐
löschfahrzeug, segnen 
lassen können. Es waren 
zwei sehr würdige Feier‐
lichkeiten, die auch wie‐
der einen gewissen 
„Hauch“ normalen Le‐
bens spüren lassen ha‐
ben. 
 
Zur zweiten Gruppe zäh‐
le ich jene Damen und 
Herren, die sich freiwillig 
im s*elsbethen, unserem 
neuen Sozialzentrum, im 
Rahmen der verschiede‐
nen Dienste bzw. beim 
eigens seit 4.11.2020 ein‐
gerichteten Besucherma‐
nagement engagiert ha‐
ben. Sie haben wesent‐
lich dazu beigetragen, 
dass Angehörige und Be‐
kannte stets Besuche ma‐
chen konnten.  

Vielen Dank für diesen 
überaus wertvollen, täg‐
lich erbrachten, Dienst 
seit mehr als 200 Tagen. 
 
Ich weiß natürlich, dass 
sich auch darüber hinaus 
viele Menschen freiwillig 
in Vereinen und sonsti‐
gen Einrichtungen enga‐
gieren, auch ihnen darf 
ich namens der Gemein‐
de herzlich danken. 
 
Leben bedeutet nicht nur 
arbeiten, sporteln und 
wohnen, sondern sich 
mit dem anderen zu un‐
terhalten, zu diskutieren 
und auch zu philosophie‐
ren. Ich wünsche uns 
allen, dass wir das in un‐
gezwungener Atmosphä‐
re bald tun können. 
 
Alles Gute und nochmals 
vielen Dank! 
 
Ihr 
Bgm. Paul Sieberer
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Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental  
Sachbearbeiterin: Mag. Nicole Margreiter 
 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐90 
E‐mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at  

Marktgemeinde Hopfgarten | Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten 
 
 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
 
Bei der Marktgemeinde Hopfgarten gelangt zum 
ehestmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer 
 
Amtsleiters/Amtsleiterin 
 
in Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)  
zur Besetzung. 
 
 
Von Bewerber(inne)n werden folgende Voraus‐ 
setzungen erwartet: 
 

              l   abgeschlossenes Studium der Rechtswissen‐ 
          schaften bzw. gleichwertige Ausbildung 
      l    sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
          (u.a. Erstellung von Verhandlungsniederschriften  
          und Bescheiden) 
      l    solide EDV‐Kenntnisse 
      l    Freude am Umgang mit Menschen und positives  
          Auftreten 
      l    Verlässlichkeit, Selbständigkeit, Kommunikations‐ 
          fähigkeit, Teamfähigkeit und Fortbildungsbereit‐ 
          schaft 
      l    Erfahrungen und Kenntnisse im öffentlichen  
          Dienst sind von Vorteil 
      l    bei männlichen Bewerbern wird die Ableistung  
          des Präsenz‐ bzw. des Wehrersatzdienstes  
          vorausgesetzt 

 
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Bestim‐
mungen des Gemeinde‐Vertragsbedienstetengesetzes 
2012. Der monatliche Mindestlohn beträgt bei Vollzeit‐
beschäftigung brutto € 3.034,20. Entsprechend der an‐
rechenbaren Vordienstzeiten, der fachlichen Qualifika‐
tion und der Berufserfahrung ist eine Überzahlung na‐
türlich möglich. 

 
Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiterin Mag. Nicole    
Margreiter unter der Tel. Nr. 05335/2205‐75 oder         
E‐Mail: amtsleiterin@hopfgarten.tirol.gv.at 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Personal‐
dokumente, Zeugnisse, Lebenslauf mit Lichtbild unter 
Anführung der bisherigen beruflichen Praxis) sind  
bis spätestens Donnerstag, den 10.06.2021  
bei der Marktgemeinde Hopfgarten, Amtsleitung,  
einzubringen. 
 
Der Bürgermeister:  Paul Sieberer, e.h.

Osterbilder
Verzauberten
Das Brixental

Von Klein bis Groß alle legten freudig los und nahmen an der be-
liebten Ostermalaktion der Brixentaler Kaufleute in der Karwoche 
2021 teil. Insgesamt standen vier Motive in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen zur Wahl, die von den talentierten jungen 
Künstlern mit Wasserfarben, Bunt- oder Filzstiften gestaltet werden 
konnten. Ob in Schaufenstern oder in den Geschäften, die wun-
derschönen Kunstwerke verzauberten das Brixental und erfreuten 
die Einheimischen auf ihren Wegen in Itter, Hopfgarten, Westen-
dorf, Brixen und Kirchberg.

Letztlich wurden mehr als 300 bunte Bilder in den heimischen 
Betrieben abgegeben und mit einer kleinen Überraschung für alle 
Teilnehmer:innen belohnt. Darüber hinaus durften sich 24 Kinder 
über den Gewinn eines Brixentalers im Wert von € 10,- freuen, 
der von den Jugendbetreuer: innen der heimischen Bankinstitute 
überreicht wurde. Die Brixentaler Kaufl eute bedanken sich noch-
mals herzlich bei allen teilnehmenden Kindern und freuen sich auf 
die Neuauflage der Ostermalaktion im Frühling 2022.

Elias Krimbacher, 4 Jahre

Andre Nikolic, 9 Jahre

Daniel da Silva, 7 Jahre

Die Gewinner 
Raiffeisenbank Hopfgarten

Die Gewinner 
Sparkasse Hopfgarten

Luis Fragner, 6 Jahre
Abby Treasure, 7 Jahre

In Vertretung Opa von 
Noah Margreiter, 9 Jahre 

Wirtschaft Hopfgarten-Itter
Bahnhofstr. 4 • 6361 Hopfgarten • Tel: 0664 73 45 27 31
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Der Hubschraubereinsatz zur Ber‐
gung von Almvieh aus unwegsa‐
mem Gelände ‐ unabhängig davon, 
ob private Unternehmer oder das 
Bundesheer fliegen ‐ ist grund‑
sätzlich kostenpflichtig.  
Hubschrauber sollen deshalb nur 
dann eingesetzt werden, wenn ei‐
ne Bergung unbedingt notwendig 
ist und nur durch einen Hub‐
schrauber erfolgen kann. 
Bevor also ein Hubschrauber ange‐
fordert wird, wird vorerst über‐
prüft, ob nicht andere Bergungsar‐
ten (Traktor, Seilwinde etc.) mit 
einem vertretbaren Aufwand mög‐
lich sind. 
 
Für den Hubschraubereinsatz ist 
folgender Ablauf vorgesehen: 
 
1. Der Almbewirtschafter meldet 
die notwendige Bergung bei jener 
Gemeinde, auf deren Gemeinde‑
gebiet die Alm liegt, und macht 
folgende Angaben: 
l Name der Alm 
l Lage des Kadavers bzw. des zu
   bergenden Viehs 
Zusätzlich anfallende Kosten 
aufgrund nicht korrekter Anga‑
ben (z.B.: hinsichtlich Lageort und 
damit verbundener Suchflüge) ge‑
hen zu Lasten des Rechnungs‑
empfängers! 
l Anzahl 

l Wichtig sind auch möglichst ge‐
naue Angaben über den Verwe‑
sungsstand des Kadavers (für die 
Kalkulation der Flugdauer und um 
entsprechende Ausrüstung mitzu‐
führen). 
l Einzelgewicht 
l Seehöhe 
l Zielort zum Abladen des  
   Kadavers / des Viehs 

l Verantwortliche Kontaktperson  
   (Telefon oder Handy!) 

l Rechnungsempfänger (Name  
   und Anschrift) 

l Lebendviehbergungen werden 
ohne die Anwesenheit eines Tier‑ 
arztes nicht mehr durchgeführt. 
Der Almbewirtschafter bzw. der 
Eigentümer der/des zu bergenden 
Tiere/s hat dafür zu sorgen, dass 
der Tierarzt zeitgerecht am verein‐
barten Aufnahmeort erscheint. 
 
2. Die Gemeinde prüft, ob ein Hub‐ 
schraubereinsatz notwendig ist 
und meldet den Fall der Landes‑
warnzentrale. 
 
3. Das beauftragte Hubschrauber‐
unternehmen koordiniert mit der 
von der Gemeinde namhaft ge‐
machten Kontaktperson den Ein‐
satz. 
 
4. Nach Durchführung des Fluges 
erhält der Eigentümer des gebor‐

genen Tieres die Rechnung, die er 
einzahlt und zur Refundierung bei 
der Landeslandwirtschaftskammer 
für Tirol, zu Handen Frau Sponring 
Maria, Brixner Straße 1, 6020 Inns‐
bruck, im Original einreicht. 
 
5. Die Landeslandwirtschafts‑
kammer überprüft die Rechnung 
und weist den Rechnungsbetrag 
abzüglich des Selbstbehaltes von   
€ 250,00 an. 
 
Nur wenn dieser Ablauf einge‑
halten wird, werden die Kosten 
für die notwendigen Hubschrau‑
berflüge ersetzt. 
 
Die Hubschrauberunternehmen 
dürfen nur von der Landeswarn‐
zentrale für die Einsatzflüge beauf‐
tragt werden. Für die Hubschrau‐
berflüge werden öffentliche Mittel 
eingesetzt. Die Notwendigkeit der 
Hubschrauberflüge und die wid‐
mungsgemäße Verwendung der öf‐
fentlichen Mittel unterliegen daher 
den üblichen Kontrollen. 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie im 
Gemeindeamt Hopfgarten im 
Bürgerservice bei 
Herrn Riedmann Bernhard  
Tel. 05335/2205‐77,  
Frau Astner Theresa DW‑84 und 
Frau Fuchs Andrea DW 82.

Sonnwendfeuer 
 
Im Juni werden bei uns wieder wie jedes Jahr die traditionellen Sonnwendfeuer angezündet. Aus gegebenem 
Anlass möchten wir darauf hinweisen, dass das Verbrennen von biogenem Material der Gemeinde ge‑
meldet werden muss. 
Über die Homepage der Marktgemeinde Hopfgarten (www.hopfgarten.tirol.gv.at) kann die Meldung („Mus‐
terformular Zweckfeuer“) heruntergeladen und vom Melder unterschrieben an die Gemeinde übermittelt 
werden. 

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

HUBSCHRAUBEREINSATZ zur Bergung von Almtieren
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Sanierung Zipflstallbrücke 
 
Aufgrund mehrerer Anfragen bezüglich der umständ‐
licheren Erreichbarkeit des Schulbusses bei der Halte‐
stelle Südtirolersiedlung bzw. Hirschmann, sowie 
Lieferschwierigkeiten hinsichtlich der notwendigen 
Abdichtungsarbeiten, wird der Baustart der Sanie‐
rung erst in den Sommerferien erfolgen. 

Dauer der Brückensperre (auch für Fußgänger!) 
wird voraussichtlich 4 ‑ 5 Wochen betragen. 
 
Die Arbeiten wurden an die Firma Fröschl AG & Co. KG, 
mit einem Auftragsvolumen von € 117.367,68 verge‐
ben. 

raiffeisen-tirol.at

Ein Wisch, ein Klick – bezahlt. Und alle Kontobewegungen immer im Blick. Nutzen auch Sie die 
Vorteile von Mein ELBA. Ob am Smartphone oder am Laptop. Praktische Funktionen, der Zugang zu 
Online Produkten sowie der direkte Draht zu Ihrem Raiffeisenberater machen Mein ELBA zu Ihrem 
persönlichen Finanzportal. Mein Banking. So digital, wie ich will. So persönlich, wie ich es brauche.

BANKING MIT LINKS.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

 Gemeindeinformationen

anstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Von den Chronisten 
Jahrgang 1966/67  -  4. Kl. Mädchen der Hauptschule Hopfgarten 

Lehrpersonen v.l.n.r.: OLHW Neuschmid Paula, OSR Plattner Alfons, HOL Berger Maria, Ehrendomherr Cons. Pfarrer Paul Kojetinsky, Direktor 
OSR Eugen Jakober, HOL Waltraud Tenschert, OSR Vinzenz Dablander, SR Barbara Jesacher und OSR Josef Sieberer, hinter ihm stehend HOL 
Inge Thiel (von diesen Lehrern lebt niemand mehr). 
Erste Reihe stehend: Neuschmid Angela, Ager Lisi; Schroll Cordula, Mantl Brigitte, Kistl Magda, Loinger Wetti, Gabi Böck, Wurzrainer Lisi, 
Daxenbichler Hedi, Lechner Angela, Pirchmoser Monika, Ebner Maresi.  
Zweite Reihe: Bernardi Maresi,  Adelheid Ziepl, Tanzer Margit, Loinger Elsa, Riedmann Resi, Achrainer Elsa, Fuchs Maria, Feiersinger 
Marianna, Obermoser Angela, Widauer Helene, Gastl Elfriede.  
Diese Mädchenklasse besuchten damals noch Schülerinnen aus Westendorf, Brixen u. Kirchberg, die Hauptschulen Westendorf und 
Kirchberg waren damals noch nicht gebaut. (Abschlussklasse 1966/67 - Schülerhöchstzahl pro Klasse 42).  

In geselliger Runde: 
v.l.n.r.: Malermeister Josef und Handelskauffrau Hannelore Höck, 
Bäckermeister Sillaber Hans, E-Werksarbeiter Ebner Andrä mit Gattin 
Hanni, Wieser Lina und Erdbewegungsunternehmer Rupert, Ziegelei-   
arbeiter Ebner Hans sen. 

Danken möchte ich besonders Herrn Walter Schroll,  
der vom neu eingetroffenen Bildmaterial von Albert und  
Thomas Trinkl bereit 2400 Bilder digitalisiert hat und  
Herrn Rabl Toni für zahlreiche Andenkenbildchen und  
meinem Koll. Feichtner Leonhard für 3 Aufnahmen der Giselabahntrasse aus dem Jahre 1876. 

Für die Chronisten: OSR Franz Ziernhöld 

Sie kämpften beim Vereinswatten 
V.l.n.r.: Berger Ernst, Vbgm. Klaus Fuchs (+), Erharter Hans sen. 
vulgo Grübl-Hansei (+) und Unterleibniger Sebastian vulgo 
Binder Wastei (+); dazwischen als Kiebitze bzw. Organisatoren 
stehend H. Wetzinger und Ch. Anrain;  
sitzend Gasteiger Peter sen.. 
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Zum Gedenken: 
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
J u n i  2 0 2 1

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

03.06.                       Dr. Lukas Aschaber 
                                 6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
                                 Tel. 05335/2217  
                                 Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
05.06. – 06.06.        Dr. Hannes Müller 
                                 6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
                                 Tel. 05335/2590  
                                 Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
12.06. – 13.06.        Dr. Peter Brajer 
                                 6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
                                 Tel. 05334/208 20  
                                 Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
19.06. – 20.06.        Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
                                 6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
                                 Tel. 05335/2000  
                                 Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 
26.06. – 27.06.        Dr. Hans-Peter Kröll 
                                 6363 Westendorf, Dorfstraße 110
                                 Tel. 05334/6727  
                                 Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b,  
6361 Hopfgarten 

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 
www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI 
 

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 
SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen  
Erstberatung in allen Steuerfragen.  

Experten geben Ihnen wertvolle Informationen  
wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie!

Donnerstag, 3. Juni (entfällt, Fonleichnam) 
Nächster Termin: Donnerstag, 1. Juli 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

Bahnhofstraße 8, 6361 Hopfgarten 
 T 05335 22 17, F 05335 22 17 ­ 4  

office@doktoraschaber.com 
  

Liebe Patienten!  
Wir haben unsere Praxis auf Terminpraxis 

umgestellt! 
Für jeden Arztbesuch ist im Vorfeld bitte ein 

Termin zu vereinbaren. 
Natürlich werden auch kurzfristig Termine 

vergeben!  
Notfälle werden wie immer eingeschoben.  

Die Rezeptabholung ist auch weiterhin ohne 
Termin möglich.  

Blutabnahmen werden weiterhin montags, 
dienstags und donnerstags  

von 07:30 – 09:00 Uhr ohne Termin  
durchgeführt. 

 
Diese Entscheidung dient dazu, den 

Patientenstrom einzuteilen und somit 
Wartezeiten vor der Tür und im Wartebereich 

zu verkürzen und Ihnen, sowie auch uns, in 
Zeiten der Pandemie einen sorgenfreien, ent­

spannten Arztbesuch zu ermöglichen.  
Wir danken für Ihr Verständnis! 

 
Dr. Lukas Aschaber & Dr. Silke Vikoler­Aschaber 

mit Praxisteam 
 
 

Wir sind vom 19.6. – 4.7.2021 auf Urlaub!  
 

Unsere Praxis bleibt in diesem Zeitraum  
geschlossen.
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L a n d e s m u s i k s c h u l e    
B r i x e n t a l        

6361 Hopfgarten, Marktgasse 9  
Telefon: 05335/50066          

E‑mail: brixental@lms.tsn.at 
 
 Anmeldeschluss bis 4. Juli 2021 
 für das Schuljahr 2021/2022 
 

Achtung! 
Anmeldungen die nach der oben angeführten 

Anmeldefrist einlangen, kommen auf eine 
Warteliste, eine Aufnahme in das nächste 

Schuljahr kann daher nicht garantiert werden. 
 

Infos und Formulare bekommt man unter: 
www.musikschulen.at/brixental

Liebe Hopfgartnerinnen und Hopfgartner! 
 
Nach 44 Arbeitsjahren und davon 20 Jahre Selbst‐
ständigkeit habe ich mich entschlossen etwas kürzer 
zu treten. Mit Juli 2021 werde ich meinen Betrieb 
schließen.  
Damit das Malerhandwerk weiterhin durchgeführt 
werden kann, habe ich einen Nachfolger – Malerei 
CHRISTOPH PRAMESBERGER, der auch seine 
Malerlehre bei mir absolvierte und seitdem bei mir im 
Betrieb beschäftigt war. Herr Pramesberger über‐
nimmt auch meine langjährigen Mitarbeiter. 
 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei all meinen 
Mitarbeitern für die langjährige Treue und Mitarbeit 
bedanken. Der Dank gilt auch meinen langjährigen 
Kunden und es würde mich freuen, wenn Sie auch 
meinem Nachfolger das Vertrauen schenken. Ich 
selbst werde meinem Nachfolger noch einige Zeit mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.   

Pfiat enk und bleibs gsund 
Rupert Treichl

A-6361 HOPFGARTEN, Elsbethen 10
Tel. 05335/4404, Mobil 0699/10690254
E-mail: r.treichl@gmx.at •  www.treichl.info

Dekorative Malerei     Spachtel- u. Maltechniken

 HOHESALVE.AT

Effizienter und zielgerichteter Trainieren! Wir 
prüfen Ihre Lungenfunktion, Ihre Ausdauer und 
Ihre Widerstandsfähigkeit!

In einem ausführlichen Beratungsgespräch mit 
unseren Sportwissenschaftlern optimieren wir 
Ihre Gesundheit und Ihr Training.
 
Bioelektrische Impedanzanalyse  
Messung der Körperzusammensetzung  
inkl. Lebensstilberatung  € 49,- 

Spiroergometrie  
inkl. Trainingsempfehlung € 159,-

Personal Trainer Stunde € 79,-

 

TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  08.00 - 19.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at 

Gesundheitscheck?
MUSS AUCH MAL SEIN
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Florianifeier der FF Kelchsau mit anschließender   Fahrzeugsegnung

Unser neues TLFA 2000/100 bekommt “Gottes Segen” durch die Pastoralassistentin Kerstin.  

v.l.n.r.: Bürgermeister Paul Sieberer, Kommandant Hanspeter Wurzrainer mit seiner Frau 
und Fahrzeugpatin Katharina Wurzrainer, Gerätewart Andreas Wechselberger und 
Fahnenabordnung sowie Mitglieder der Feuerwehr.

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental 

Hoffnungsvolle Vorschau 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, viele von uns sind 
nun schon gegen Covid–19 geimpft und die Infek‐
tionszahlen sind derzeit stark rückläufig und das gibt 
uns den Mut, vorsichtig mit unserem Programm zu 
starten. Alle Aktivitäten werden selbstverständlich 
nur unter den gesetzlich vorgeschriebenen und vorge‐
gebenen Hygienemaßnahmen durchgeführt.  
Am Mittwoch, den 9. Juni 2021 findet unsere erste 
Wanderung statt, Treffpunkt 8.00 Uhr beim 
Salvenaparkplatz. Unser erstes gemeinsames Kegeln 
wird am Donnerstag, den 17. Juni 2021 von 15.00 bis 
18.00 Uhr in der Kegelbahn Salvenaland durchgeführt. 

Das Kartenspielen im Restaurant Salvena wird am 
Dienstag, den 22. Juni 2021 ab 13.30 Uhr stattfinden. 
Im Juni ist noch ein Halbtagesausflug geplant. Hoffen 
wir, dass durch das Einhalten der noch immer gültigen 
Hygienemaßnahmen und durch die hohe Durchimp‐
fungsrate in der Bevölkerung, wieder eine teilweise 
Normalität in unser Leben einkehrt.  
Der Zusammenhalt und das Gemeinsame bei den 
Seniorinnen und Senioren ist unser Anspruch und 
dass sich bei uns niemand 
einsam fühlt gilt weiterhin 
als unser hohes Ziel. 
Bleibt gesund, die Vor‐
freude auf gemeinsame 
nette Stunden kann begin‐
nen. 

Abermals wäre beinahe eine weite‐
re Florianifeier der aktuellen Krise 
zum Opfer gefallen. Glücklicher‐
weise gestattete der LFV Tirol 
diese Feierlichkeit abzuhalten, 
wenngleich auch unter erschwer‐
ten Randbedingungen und natür‐
lich mit einigen Auflagen. Trotzdem 
entschieden wir uns, den hl. 
Schutzpatron der Feuerwehr in 
Ehren zu halten und so zelebrier‐
ten wir am 2. Mai diese Feierlich‐
keit.  
Im Anschluss an den Kirchgang 
wurde unser neues Tanklöschfahr‐
zeug gesegnet. Leider spielte das 
Wetter nicht ganz so mit. Der posi‐
tiven Stimmung sowie der Segnung 
tat dies jedoch keinen Abbruch. Mit 
vollem Stolz konnten wir unser 
neuestes Mitglied des Fuhrparks 
der Feuerwehr Kelchsau gebüh‐
rend und nun offiziell aufnehmen.  
 
Wir bedanken uns bei unserem 
Bürgermeister fürs Kommen, bei 
Katharina Wurzrainer für die Über‐
nahme der Fahrzeugpatenschaft, 
bei unserer Pastoralassistentin 
Kerstin Planer für die Gestaltung 
der Messe und der Segnung, bei 
Barbara für die Fotos, sowie der 
Bläsergruppe der BMK Kelchsau 
für die musikalische Umrahmung 
recht herzlich und hoffen, dass wir 
im nächsten Jahr wieder einmal 
eine Florianifeier ohne Einschrän‐
kungen abhalten können.  
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Florianifeier der  
FF Hopfgarten  
 
Am Samstag, den 8. Mai 2021 fand die 

Florianifeier der FF Hopfgarten statt. Die Prozession 
zu den vier Salvenbächen war aufgrund der coronabe‐
dingten Einschränkungen leider auch in diesem Jahr 
nicht möglich.  
Da heuer auch keine Jahreshauptversammlung abge‐
halten werden konnte, wurden die ausstehenden 
Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen im 
Anschluss an den Gottesdienst nachgeholt.  
Zum Feuerwehrmann angelobt wurden Florian Ebner 
und Maximilian Mißlinger.  
Befördert wurden Andreas Haggenmüller und Florian 
Kober zum Oberfeuerwehrmann, Matthias Misslinger 
und Christoph Schroll zum Hauptfeuerwehrmann 
sowie Peter Treichl zum Brandmeister.  
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden Dominik Astner 
und Paul Sieberer geehrt.  

Da auch die im letzten Mai geplante Fahrzeugweihe 
ausgefallen ist, wurde das Kommandofahrzeug von 
Herrn Dekan Sebastian Kitzbichler am Marktplatz in 
einem feierlichen wenn auch kleinen Rahmen geseg‐
net. 

 DASBRIXX.AT

Jetzt geht‘s los – hier unsere Highlights für 
kulinarische Gaumenfreuden, Unterhaltung und 
Geselligkeit.

   Mediterranes Alpen BBQ: Jeden 1. Samstag 
im Monat (ab 05.06.) ab 17.30 Uhr 
Grillen à la Carte: Wählen Sie Ihre regionalen 
Fleischspezialitäten vom Grill mit frischen Bei-
lagen als Tapas und genießen Sie Live-Musik, 
Amuse Gueule und einen Aperitif. 
 pro Person € 48,-

 Bier-Aktion 0,5l: € 3,90 statt € 4,50

   Köstlicher Sonntagsbrunch: Jeden 3. Sonntag 
im Monat (ab 20.06.) von 11.00 – 14.00 Uhr 
Genießen Sie Ihre Brunch-Kreation inkl. Heiß-
getränke, Säfte, Quellwasser und  
ein Glas Pet Nat/Grünsecco/Rosecco  
 pro Person € 36,- 

 

UM TISCHRESERVIERUNG  ÖFFNUNGSZEITEN 
WIRD GEBETEN:  MO – SO 8.00 – 22.00 Uhr 
Meierhofgasse 26  
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 
E restaurant@hohesalve.at

HIER GEHT‘S  
ZU UNSEREN  
EVENTS

Genu猀 & 
 Erlebnis
 DAS BRIXX

Die zwei jungen Kameraden wurden vom Kommandanten angelobt. 

Die Einweihung des Kommandofahrzeuges fand am Marktplatz 
statt.
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Mit „neuer Rast“ in den 
Sommer starten 
 
Ein ganz besonderes 
Herzensprojekt des Tou‐
rismusverbandes wurde 
gemeinsam mit der Fir‐
ma Metallbau Thomas 
Feller aus Itter und der 
Firma Hoiz Tirol, Herrn 
Hans‐Jörg Wartlsteiner 
aus Hopfgarten, verwirk‐
licht. Mit vielen gemein‐
samen Arbeitsstunden 
wurde an einer neuen 
Ausführung von Rast‐
bänken für die Ferienre‐
gion Hohe Salve getüftelt, 
geschraubt und mit be‐
sten fachmännischen 
Know‐Hows umgesetzt.  
 
Die Anforderungen wa‐
ren, dass die Bänke gut 
und leicht transportier‐
bar sein sollten und eine 
gute Sitzbequemlichkeit 
aufweisen mussten.  
 
Außerdem war es ein 
wichtiges Kriterium, sie 
optisch ansprechend und 
regional produzieren zu 
lassen. Gebaut aus Cor‐
tenstahl und Lärchen‐
holz schmücken die neu‐
en Rastbänke schon auf 
vereinzelten Plätzen die 
Region und laden zum 
Rasten und Aussichtge‐

nießen ein. Ein gelaser‐
ter Schriftzug mit „Kitz‐
büheler Alpen“ schmückt 
die Metallfüße, die einen 
edlen Rosteffekt haben 
und für eine attraktive 
Optik sorgen. Das be‐
sonders feinwüchsige 
Lärchenholz wurde un‐
ter besten Bedingungen 
in heimischen Wäldern 
auf über 2.000 Metern 
geschlagen und ist be‐
sonders witterungsbe‐
ständig und langlebig. 
Ziel ist, die Ferienregion 
Hohe Salve nach und 
nach in den nächsten Jah‐
ren einheitlich mit die‐
sen Rastbänken auszu‐
statten. 
 
Die Entstehung der Bän‐
ke und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit dieses 
zu 100% regionalen 
Werkes hat der Touris‐
musverband in einem 
Video dokumentiert. Die‐
ses wird demnächst auf 
Instagram, Facebook und 
YouTube der Ferienre‐
gion Hohe Salve zu sehen 
sein. 
 
Der Tourismusverband 
bedankt sich bei der 
Firma Metallbau Thomas 
Feller und der Firma 
Hoiz Tirol für die perfek‐
te Zusammenarbeit und 
Durchführung dieses ge‐
meinsamen Projekts und 
ist besonders stolz auf 
die neun Rastbänke. 

Regionalität ohne Wenn 
und Aber:  
Marktplatz Hohe Salve  
Das Ei vom Nachbarn, 
das Joghurt aus dem 
Dorf und der Käse von 
nebenan:  
Regionale Bioprodukte 
aus der Ferienregion 
Hohe Salve gibt es fast 
an jeder Ecke. Doch wo 
gibt es die Lieblings‑
milch, oder das beste 
Brot?  
Wo und zu welcher Zeit 
kann ich die Produkte 
erhalten?  
Darüber und noch mehr 
informiert der neue 
„Marktplatz Hohe Salve“. 
 
Ursprünglichkeit und Re‐
gionalität sind Werte, die 
in Tirol besonders hoch‐
geachtet werden. Mit 
dem neuen Projekt Markt‑ 
platz Hohe Salve, wel‐
ches zusammen mit dem 
Tourismusverband Wil‐
der Kaiser entstanden 
ist, stellt der Tourismus‐
verband Ferienregion 
Hohe Salve die regiona‐
len Produzenten vor. 
 
Willkommen am  
Marktplatz Hohe Salve 
Das persönliche Anliegen 
beim Lebensmittelein‐
kauf auf Produkte aus 
der Heimat zu achten 
steigt immer mehr. Ver‐
kürzte Transportwege, 
glückliche Tiere sind nur 
zwei von vielen Fakto‐
ren, welche die Kaufent‐

scheidung beeinflussen. 
Wie schön wäre es, wenn 
man sich über die Her‐
kunft der Lebensmittel 
keine Gedanken machen 
müsste, oder ob wirklich 
stimmt, was auf der Ver‐
packung steht. Aber 
muss man das überhaupt 
zwingend? 
Nein. Um Klarheit zu 
schaffen, dass man in den 
Orten der Region meist 
nur wenige hundert Me‐
ter fahren muss um an 
sein Lieblingsprodukt zu 
kommen, gibt es ab so‐
fort eine detaillierte Auf‐
listung aller Hofläden der 
Region unter 
www.hohe‑salve.com/ 
marktplatz für alle, die 
Wert auf Regionalität 
und die Unterstützung 
heimischer Produzenten 
legen.  
 
Parallel werden mit die‐
sem Projekt interessierte 
Hofladenbetreibende   
mit Foto‐ und teilweise 
Videoproduktionen por‐
traitiert.  
Die „Marktplatz“‐Video‐
reihe kann auf der Web‐
site, dem YouTube‐Kanal 
der Kitzbüheler Alpen 
oder auf der Instagram‐ 
und Facebook‐Seite der 
Ferienregion Hohe Salve 
angeschaut werden. Die 
Produktion dient nicht 
allein der Werbung für 
unsere Produzenten, son‐ 
dern auch als Einblick in 
die jeweilige Produkt‐
vielfalt. Hans Jörg Wartlsteiner bei der Qualitätsprüfung    Foto: TVB Hohe Salve

Fotoarchiv: Hannes Dabernig
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Für jetzt und die  
Zukunft 
Mit Joachim Astl, dem Pin‐
nersdorfer Biolandwirt in 
Wörgl, startete der Markt‐
platz Hohe Salve bereits 
im Spätsommer 2020. „Du 
bist, was du isst“, begleite‐
te unseren Besuch auf Joa‐
chims Hof spürbar. Mit sei‐
nen Schweinen, Rindern 
und stolzen 500 Hühnern, 
legt der Bio‐Landwirt 
nicht nur Wert auf artge‐
rechte Tierhaltung, son‐
dern auch den Klima‐
schutz. „Mit dem Bio‐
Landbau leisten wir nicht 
nur Beitrag zu einem ge‐
sunden und nachhaltigen 
Produkt für den Men‐
schen, sondern tragen 
gleichzeitig einen massi‐
ven Teil zum Klimaschutz 
bei!” zeigt sich Joachim 
Astl stolz. 
 
Der Baustein für ein ge‑
sundes Leben und ein 
gutes Klima 
Die Wertschätzung zeigt 
sich im Sortiment der Ho‐
fläden wieder. Denn durch 
das stetig wachsende In‐
teresse am regionalen Ein‐
kauf „ab Hof“ werden die 
Hofläden erweitert und 
sogar ausgebaut. Stefan 
Astner, GF des Tourismus‐
verbandes erklärt: „Von 
diesem Projekt profitieren 
Landwirte, Einheimische 
und unsere Gäste. Ziel ist 
es, einen unmittelbaren 
Kontakt zum Produkt und 
dem Bewusstsein dafür zu 
schaffen“. 
Unter www.hohe‑ 
salve.com/marktplatz 
sind alle Hofläden, Bau‐
ernmärkte, Genussläden 
und Ab‐Hof Verkäufe der 
Ferienregion Hohe Salve 
auf einen Blick einzusehen.  
Wir sind immer offen 
für neue Ideen, sowie für 
regionale ErzeugerInnen 
und AnbieterInnen, die 
sich und Ihre Produkte auf 
unserer Plattform Markt‑
platz Hohe Salve präsen‐
tieren möchten.  

DAS SOMMER-AKTIV-PROGRAMM 
 
Von aussichtsreichen Wanderungen mit unseren Wanderguides über einen span‐
nenden Bauernhof‐Erlebnistag bis hin zu einer kulinarischen EBike‐Tour ‐ das Ak‐
tivprogramm der Ferienregion Hohe Salve ist voller Highlights und für Jedermann 
bestens geeignet.   
Gerne und jederzeit können auch Einheimische oder „Zuagroaste“ an unseren 
Programmpunkten, welche von Montag bis Freitag stattfindet, teilnehmen. Ein‐
fach bis zum Vortag im Infobüro Hopfgarten oder auf unserer Webseite anmelden 
und los geht’s!  
Zur Teilnahme gilt die „3‐G Regel“ (getestet, geimpft oder genesen).  
Weiters finden alle Touren nur in Kleinstgruppen zu maximal 10 Personen (inkl. 
Guide/s) statt.  

Kleiner Einblick in unser Sommer Aktiv Programm Hopfgarten/Kelchsau: 
 
Montag: geführte Panoramawanderung auf der Hohe Salve 

 
Dienstag: geführte Wiesenkräuter‐Wanderung mit Verkostung und  

Verarbeitung der Kräuter 
 
Mittwoch: Berg & Radl Genuss E‐Bike Tour in die Kelchsau 

Familienerlebnistag am Bauernhof inkl. Pferdekutschenfahrt 
 
Donnerstag: legendärer Kaiserschmarrn Workshop by Tamara Lerchner 
 
Freitag: geführte Almwanderung mit Käseverkostung in der Nieder‐ 

kaseralm, Kelchsau 
Berg & Radl Film‐ u. Drehorte E‐Bike Tour (Bergdoktor Drehorte) 

 
Nähere Infos sowie weitere Erlebnis‐Programmpunkte der restlichen Orte der   
Ferienregion Hohe Salve finden sie unter www.hohe‑salve.com 
 

 

Wir haben wieder geöffnet!  
Täglich (Mo – So) ab 10:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr 
Almfrühstück ab 10:00 Uhr unter telefonischer  
Voranmeldung: 0664 5500243  
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Fotoarchiv: Ferienregion Hohe Salve 
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Liebe Hopfgartnerinnen 
und Hopfgartner! 
 
Vielen Dank für die zahl‐
reichen Spenden im Rah‐
men unserer diesjähri‐
gen Maisammlung! Es 
bedeutet uns sehr viel, 
dass die Musikkapelle 
Hopfgarten so vielen 
Menschen am Herzen 
liegt. Wir freuen uns 
schon darauf, demnächst 
wieder für die Gemeinde 
da zu sein und halten 
euch am Laufenden, ob 
und wann dies die Situa‐
tion wieder zulässt. 
 
Wir möchten gerne dar‐
auf hinweisen, dass die 
Anmeldefrist der Musik‐
schule heuer verlängert 
wurde und man sich 
noch bis Ende Juni an‐
melden kann. Falls je‐
mand gern ein Instru‐
ment lernen möchte, je‐
doch unentschlossen ist 
welches, gibt es die Mög‐
lichkeit im Probelokal 
ein Musikinstrument – 
unter Einhaltung der Co‐
rona Maßnahmen – aus‐

zuprobieren. In diesem 
Fall meldet euch bitte bei 
unserem Jugendreferen‐
ten Florian Riedmann 
(Tel: +43 680/22 13 022, 
E‐Mail: florianriedmann 
@gmail.com). 
Zum Schluss noch ein 
paar Fotos unserer „Früh‐ 
jahrskonzert Dahoam“ 
Aktion. Denn obwohl ein 
Frühjahrskonzert in der 
Salvena nicht möglich 
war, so fand es für einige 
doch im kleinen Rahmen 
statt. :‐) 

Am 1. Mai erfreute ein motivierter Hornist unter Einhaltung aller 
Auflagen seine Nachbarn. 

Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere Gemeindezeitung als ideales Medium für Werbung, 
Veranstaltungstermine, Ankündigungen, usw. ‑ jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 



Pfarrbrief  Juni 2021 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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Anton Erber 
13.1.1948 †  8.4.2021 

D A N K S A G U N G  
 
Für die vielen Beweise der Verbundenheit und für die Zeichen des 
Gedenkens und der Wertschätzung beim Abschied von meinem  
lieben Mann und unserem herzensguten Papa danken wir herzlich. 
 
Ebenso möchten wir uns für das Entzünden der Gedenkskerzen im 
Internet bedanken. 
 

Anni, Monika und Karin mit Familien 
 

 
Hopfgarten, im April 2021 
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D a n k s a g u n g  
 

an alle, die sich mit uns verbunden fühlen und Abschied nahmen  
von unserem lieben 

 
Bartl Fuchs 
„Kainrather Bascht“ 

* 17. 5. 1946        †  13. 4. 2021 
 
Ein herzliches VERGELT’S GOTT allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten für die Anteilnahme, die tatkräftige Nachbarschaftshilfe,  
das Gebet und eure Verbundenheit! 
 
Unser besonderer Dank gilt 

den Ersthelfern und Einsatzkräften am Unfallort für die rasche Hilfe 
den ÄrztInnen und PflegerInnen der Intensivstation in der Uniklinik Innsbruck  
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die würdige Verabschiedung 
der Harfinistin Gertraud Sieberer und dem Bläser‐Ensemble für die schöne  
musikalische Gestaltung 
dem Mesner, dem Vorbeter, den Ministrantinnen, dem Ordnungsdienst 
den Bergrettungskollegen fürs Ausrücken 
dem Bestattungsunternehmen Linser 

 
Danke für die Kerzen‐ und Blumenarrangements, für die ausbezahlten Messen und Ämter, für die 
Spenden an den Sozialsprengel und für die Gedenkkerzen im Internet. 
 
„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.“ 
 

Die Trauerfamilie 

D A N K E 
 
an alle, die in stillem Gedenken, oder bei der Beerdigung, Abschied nahmen 
von meinem lieben Mann, unserem Tati 
 

Josef Bucher 
* 14.5.1938   –   † 6.5.2021 

 
Unser besonderer Dank gilt: 

dem Team im s*Elsbethen auf HG Kreuzjoch, im besonderen  
Claudia und Gertraud 
dem Hausarzt Dr. Lukas Aschaber für seine Umsichtigkeit und Betreuung 
Herrn Pf. Kitzbichler für die Trauerfeier und Beerdigung 
Herrn Pf. Fuchs für die letzte Salbung 
Maria und Benedikt für die musikalische Gestaltung 

 
 
Herzlichen Dank für die vielen Kerzen in der Trauerhilfe, die vielen Kerzengeschenke. 
Besonders für jede aufrichtige Anteilnahme, Beileidsbezeugung und Aufmunterung! 
 
Wir werden Dich nie vergessen. 

Die Trauerfamilie
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und Gesund‐
heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬  Schroll Johanna     ╬   Laiminger Jakob     ╬   Fuchs Bartl     ╬   Gastl Michael 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranz‐
spenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können 
Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 

Unter der Leitung von Nadine Huber finden heuer wieder die 
 SPIEL ‑ MIT ‑ MIR ‑ WOCHEN  
 

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. und Itter statt. 
 

Termine: 12. bis 16. Juli 2021,  
19. bis 23. Juli 2021 und 
26. bis 30. Juli 2021  (Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr) 

 
Anmeldung: Nachmeldungen sind noch vereinzelt möglich. 
Das Anmeldeformular können Sie von unserer Homepage (www.sgshopfgartenitter.at) herunter‐
laden. 

Das Bittamt für den 
Gruberberg, Glantersberg 
und  Salvenberg  
 
findet am Samstag, dem  
12. Juni 2021 um 8:30 Uhr in 
Maria Stein statt. 

Die schönen Tage schenken uns Freude, 
                 die schlechten Tage  Erfahrungen, 
     die schlimmsten Tage  Lektionen 

             und die besten Tage  Erinnerungen.
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter

Fleißiges Basteln für den 
„Maibaum s*elsbethen“ 
 
Unsere Bewohner*innen 
trafen sich zum eifrigen 
Kranzbinden auf der Ter‐
rasse der Hausgemein‐
schaft „Hohe Salve“ für 
unseren eigenen Mai‐
baum. Gestiftet wurde 
dieser schöne Baum und 
das dazugehörige Tan‐
nenreisig, wie schon im 
Vorjahr, von der Forstab‐
teilung der Marktge‐
meinde Hopfgarten!  
Vielen herzlichen Dank 
der Forstabteilung und 
den fleißigen Helfern! 

Muttertag 
 
Da wir auch dieses Jahr 
aufgrund der COVID‐19 
Pandemie auf eine ge‐
meinsame Muttertags‐ 
Feier mit allen Bewoh‐
ner*innen verzichten muss‐ 
ten, konnten die Bewoh‐
ner in den Hausgemein‐
schaften bei wunderba‐
rem Frühsommerwetter 
den Tag auf den Terrassen 
und bei Kaffee und Ku‐
chen und einem kleinen 
Muttertagssträußchen 

vom Blumenladl Hopfgar‐
ten genießen. Am Vortag 
gab es einen musikali‐
schen Nachmittag mit 
„Franz und Franz“ im 
Garten. 

Essen auf Rädern – xund 
und guat! – Täglich frisch 
auf Deinem Tisch 
 
Das Sozialzentrum s*els‐
bethen bietet täglich 
(auch an Sonn‑ und 
Feiertagen) ausgewoge‐
ne und liebevoll zuberei‐
tete Menüs, welche in Ko‐
operation mit den ehren‐
amtlichen Fahrer*innen 
direkt nach Hause gelie‐
fert werden.  
 
Damit Sie sich in Ruhe 
über die Wahlmenüs in‐
formieren können, be‐
kommen Sie rechtzeitig 
einen Wochenplan und 
können zwischen Voll‐
kost und leichter Voll‐
kost (auch geeignet für 
Diabetiker) auswählen.  
Natürlich können Sie un‐
seren Menüservice auch 
an einzelnen Tagen nüt‐
zen.  
 
Bei individuellen Wün‐
schen steht Ihnen unser 
Küchenteam unter der 
Leitung von Frau Pfister 
Renate unter 05335/ 
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2222‐ 811 sehr gerne be‐
ratend zur Verfügung.  
Lassen Sie sich von unse‐
rem kompetenten Kü‐
chenteam verwöhnen.  
© Stitz 

 

Herzliches Vergelt’s Gott an  
Schwaiger Matthäus für die 
professionelle Behand-
lungsliege 
 
Wir bedanken uns herz‐
lich bei vitalhoch2 ‐ 
Physiotherapie Matthäus 
Schwaiger, welcher uns 
zum Einzug ins neue So‐
zialzentrum s*elsbethen 
eine elektrische Behand‐
lungsliege für unsere Be‐
wohner*innen gestiftet 
hat.  
Unsere Wohnbereichs‐
leitungen DGKPin Hil‐
degard Tobin und 
DGKPin Gabriele Fuchs 
sowie Pflegedienstleiter 
DGKP Jakob Eder freuen 
sich sichtlich, dass wir 
unseren Bewohner*in‐
nen und Therapeut*in‐
nen eine professionelle 
Behandlungsliege mit 
größtmöglichem Kom‐
fort anbieten können. 

 
Fleißige Helfer 
 
Unsere fleißigen Bewoh‐
ner Christian Ehrensber‐
ger und Jakob Treichl 
sind stets bereit, wenn 
wir im Sozialzentrum 
Unterstützung benöti‐
gen. Ob beim Streichen 
der alten Gartenmöbel, 
Vorbereitungsarbeiten 

für die Hochbeete und 
vieles andere mehr. Die 
Beiden sowie viele ande‐
re Helfer*innen im Haus 
sind für uns eine großar‐
tige Unterstützung. 
 
Sozialzentrum s*elsbethen 
jetzt auch auf Instagram 
 
Stolz dürfen wir unsere 
neue Instagram‐Seite 
präsentieren, wo wir 
Euch laufend mit aktuel‐
len Fotos und Themen 
rund um das Sozialzen‐
trum s*elsbethen infor‐
mieren wollen.  

Einfach den QR‐Code 
scannen oder unter sozi‑
alzentrum_s_elsbethen 
auf Instagram suchen 

und schon kann das Ver‐
gnügen losgehen. Wir 
freuen uns auf Eure 
Rückmeldungen! 
 
Liebevolle Überraschung 
 
Vielen Dank an Frau 
Exenberger Nicole, die 
uns beiliegenden Brief 
und wunderschön gestal‐
tete Kunstwerke zukom‐
men ließ. 
„Mit großer Freude woll‐
ten wir, Zeugen Jehovas 
Wörgl‐Brixental, dem So‐
zialzentrum s*elsbethen 
in Hopfgarten eine kleine 
Freude bereiten. Unser 

Ziel war es, allen eine 
kleine Aufmunterung und 
Abwechslung in diesen 
besonderen Zeiten zu 
machen, um ihnen zu zei‐
gen, dass wir sie nicht 
vergessen haben.  
 
Ein großes Anliegen war 
es uns auch dem Heim‐
personal auf diesem We‐
ge für ihren täglichen 
Einsatz zu danken und 
ihnen so unsere Wert‐
schätzung für ihre Leis‐
tungen zum Ausdruck zu 
bringen. 14 Kinder, zwi‐
schen 2 und 17 Jahren, 
bastelten mit großem 
Elan und Freude Karten 
für alle Heimbewohner, 
welche dann von den Er‐
wachsenen mit netten, 
aufmunternden Worten 
versehen wurden.“ 

Vielen herzlichen Dank 
im Namen all unserer 
Bewohnerinnen und 
Bewohnern!

Habe nie Angst vor 
dem Alt werden.  

Du kannst immer 
noch viel Unsinn  

machen.  
Nur langsamer!
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*** Wir gratulieren ***  
Im MAI 2021 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser Stelle für alle 
sichtbar wird, möge er sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 
05335 / 2205-84,  melden! 

70 Jahre:  
Kirchebner Maria Magdalena Mittermoosenweg 6 
Kogler Andreas Penningbergstraße 52 
Bucher Johann Penningbergstraße 31 
Hochmuth Katrin Sonnhangweg 26 
Sieberer Sylvia Katharina Haslau 1 
Soretz Kurt Martin Haslau 8 
Schroll Anton Innerpenningberg 14 
Ing. Kokol Karl Kelchsauer Straße 86 

 
60 Jahre:  
Kalman Karoly Kühle Luft 20a 
Gasteiger Elisabeth Grafenweg 77 
Salcher  Maximilian Elsbethen 78 
Gratt Anton Elsbethen 100 
Erharter Reinhard Glantersberg 41 
Gastl Matthias Badlfeld 6 
Schroll Otto Marktgasse 14 
Spiegl Roswitha Gasteigerfeld 20 
Wahrstötter Jakob Innersalvenberg 30 
 
************************************************ 
 
Im Mai konnten folgende Ehepaare 
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
55‑jähriges Hochzeitsjubiläum:  
Frau Maria Appolonia und Herr Josef DUMMER, 
Grafenweg 215  
Frau Cäzilia und Herr Jakob ACHRAINER, 
Kelchsau‐Unterdorf 85  
Frau Elisabeth und Herr Martin HÖLZL, 
Kelchsau‐Oberdorf 12 
 
Goldene Hochzeit:  
Frau Hildegard und Herr Johann MISSLINGER, 
Brixentaler Straße 80  
Frau Helga Renate und Herr Richard Adolf 
HOLLMANN, Flecklweg 4  
Frau Gertrud und Herr Josef GRODER, Langer 
Grund 14 
 
Diamantene Hochzeit:  
Frau Magdalena Maria und Herr Franz SALCHER, 
Talhäuslweg 21 

Stolze € 680,— aus dem Erlös der 
„Strick-Socken-Aktion“  
an Schritt für Schritt  
gespendet. 
 
In den letzten Monaten wurde  
fleißig gestrickt und der Erfolg kann sich sehen 
lassen. Der Verkaufserlös in Höhe von 680 Euro 
wurde Schritt für Schritt, Verein zur Förderung be‑
hinderter Kinder, gespendet.  

Bereits in der Weih‐
nachtszeit hat Evi Hirzin‐
ger zusammen mit Ihrer 
Mutter und Schwieger‐
mutter handgestrickte 
Socken angefertigt und 
verkauft.  
Die Stricksocken wurden 
entweder auf Bestellung 
mit der gewünschten 
Wolle in der richtigen 
Farbwahl und Größe bzw. 
hatten die 3 Damen auch 
auf Vorrat in den gängi‐
gen Größen Socken ge‐
strickt. „Viele hatten die 
bunten Socken Weih‐
nachten oder Ostern ver‐
schenkt oder sich selbst 
damit eine Freude ge‐
macht“, so Evi Hirzinger, 
die die Idee für diese 
nette Aktion hatte. Alles 
in allem hatten alle Freu‐
de an der Sache, wir 
beim Stricken, die Kun‐
den mit den Strümpfen 
und Schritt für Schritt 
mit dem Erlös! 680,— 
Euro konnten dadurch 
gespendet werden. 
 
Schritt für Schritt bietet 
das ganze Jahr über The‐
rapien für Kinder & Ju‐
gendliche an. Die Förde‐
rung findet einzeln und 
in Kleingruppen statt. 
Der gemeinnützige Ver‐
ein hat es sich zum Ziel 
gesetzt, entwicklungs‐
verzögerte und behin‐
derte Kinder und Ju‐
gendliche auf ihrem Weg 
zu größtmöglicher Selb‐

ständigkeit zu unterstüt‐
zen. Die Kinder sollen in 
ein selbständigeres Le‐
ben begleitet werden 
und dabei steht die best‐
mögliche Bewältigung 
des Alltags im Vorder‐
grund. Um die Förderung 
der Kinder auch weiter‐
hin zu gewährleisten, ist 
der gemeinnützige Ver‐
ein auf Spenden ange‐
wiesen. Und so kommt 
die Spende genau richtig.  
 
Im letzten Jahr waren 
fast keine Veranstaltun‐
gen und somit auch we‐
niger Spenden, dafür hat‐ 
te der Verein aber höhe‐
re Ausgaben. Der Umzug 
und damit verbundene 
Investitionen, Corona‐
Hygieneartikel mussten 
zusätzlich zu den Kosten 
der Fördereinheiten der 
Kinder gestemmt wer‐
den.  
Da ist es umso schöner, 
wenn man hört, dass 
noch weiter gestrickt 
wird und schon wieder 
einige Socken fertig sind. 

Foto: Schritt für Schritt  

Redaktionsschluss:  Mo, 14. Juni 2021



„Weil du mich am besten kennst, 
liebevoll beim Namen nennst. 

Weil du mit mir Zeit verbringst, 
mit mir tanzt und mit mir singst. 

Weil du nur das Beste meinst, 
mit mir lachst und mit mir weinst. 

Bin ich dankbar jeden Tag  
und so froh, dass ich dich hab.“  

Claudia Veiter 
 

Wir hoffen, alle Mamas haben einen  
wunderschönen Muttertag genossen! 
Auch im Hüpfgarten haben wir den 
Muttertag thematisiert und in der 
Kreativwerkstatt wurden fleißig 
Muttertagsgeschenke und Karten gestaltet.  
Im Morgenkreis lernten wir zwei Muttertagslieder und ein Muttertagsgedicht kennen, welche wir täglich fleißig 
übten. 
Da wir leider auch dieses Jahr keine Muttertagsfeier veranstalten konnten, gestalteten wir als kleinen Trost eine 
Box mit selbstgemachter Bruchschokolade, einem Teelicht und einer Anleitung für eine wohltuende 
Handmassage, welche die Kinder vor dem Muttertagswochenende mit nach Hause nehmen konnten.   

Das Hüpfgartenteam 
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Werbung im Hopfgartner Blattl: kostengünstig und effektiv     
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Forschen im Baumhaus 
 
In der LernWerkstatt 
Natur ist ein neues Häus‐
chen eingezogen! Das 
Projekt »Baumhaus« wur‐ 
de von langer Hand ge‐
plant, auch des öfteren 
umgeplant und hat jetzt ‐ 
dank der Initiative und 
tatkräftigen Unterstüt‐
zung von mehreren Men‐
schen ‐ seinen Bestim‐
mungsort gefunden! 
Wir sagen vielen herz‐
lichen Dank: 
l Der Fa. Holzwerk mit 
den Holzbaumeistern 
Josef Hölzl und Balthasar 
Faistenauer 
l Der Gemeinde mit den 
Bauhofhandwerkern und 
Hanspeter Erharter 
l Birgit Mayr für die köst‐
liche Jause zur Firstfeier 
Mit schonungslosen Kom‐ 

mentaren versuchten die 
Kinder Seppi und Hausl 
voranzutreiben: „Es seids 
owa longsom!“. Sie nah‐
men´s mit Humor: ,,etz 
homs ins gsogg, dass ma 
langsam send!”. 

Und postwendend haben 
die Kinder Ideen zur Er‐
weiterung: „etz föht kot 
no a Rutsch eini an Pool”. 
Wer weiß, …?! 
Im Moment ist »Entde‐
cken und Forschen« an‐

gesagt! Wie praktisch, 
dass es auch draußen 
einen Ort gibt, wo Lupen 
aller Art, transparente 
Behälter, Bücher, …ect. 
die Kinder dazu einladen 
»Fragen an die Natur« zu 
stellen und Antworten zu 
finden.   
Der Zugang zu naturwis‐
senschaftlichen, mathe‐
matischen und techni‐
schen Themen ist durch 
eigenes Handeln und Be‐
obachten geprägt. Es be‐
ginnt mit fast beiläufigen 
Entdeckungen im Alltag, 
die sowohl Kinder als 
auch uns Erwachsene 
fesseln können. Umfas‐
sende Grunderfahrungen 
mit Phänomenen und 
Materialien sind uner‐
lässlich, bevor die Mäd‐
chen und Jungen konkre‐
te Fragen und Vermutun‐
gen entwickeln und eige‐
ne Schwerpunkte setzen 
können.  Und ‐ dabei wer‐ 
den sie natürlich vom 
Lernwerkstattteam in 
bester Weise unterstützt. 
 
»Echt jetzt?!«  
Sonnenblumenprojekt 
unter der digitalen Lupe 
 
Unsere Buben und Mäd‐
chen wissen natürlich, 
dass Pflanzen Erde, Was‐
ser und Licht zum Wach‐
sen brauchen, aber ‐ »wie 
kommt das Wasser durch 
den Stängel in die 
Blüte«? 

Vieles »neu« macht der Mai auch im Kindergarten

Hier rinnt kein 
Wasser mehr 

durch, ...

Dana hat 
schon 26 Triebe
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Und – »was passiert, 
wenn der Stängel ge‐
knickt ist?«  Verschiede‐
ne Experimente und die 
digitale Lupe geben uns 
interessante Einblicke! 
 
Bitte Platz nehmen 
Der überdachte Außen‐
bereich hat dank unserer 

Bauhofhandwerker Gar‐
tenmöbel bekommen! 
 
Draußen sein, jausnen 
im Freien, spielen, ma‐
len, werken,… alles ist 
möglich auf unseren neu‐
en und wunderschönen 
Holztischen und Bänken!  
Vielen Dank dafür! 

Gemeinsame Erfolge  
erleben 
 
Die 2b Klasse wagte sich 

an ein gemeinschaftli‐
ches Projekt und errich‐
tete einen Fröbelturm. 
Dabei kommt es auf den 
Teamgeist aller drauf an. 
Daneben werden aber 
auch das logische Den‐
ken, die Konzentration  
und die Feinmotorik ge‐
schult. 
Jedes Kind hält ein Seil in 

der Hand. Durch Zug und 
Loslassen bewegt dabei 
die ganze Gruppe einen 
Bügel, der wiederum ei‐
nen Baustein für den 
Turm ergreifen kann.  
Was anfangs unmöglich 
schien, gelang zusehends 

immer besser. Jeder auf‐
gestellte Baustein sporn‐
te die Kinder an.  
Danke an die Beratungs‐
lehrerin Elisabeth, die 
dieses interessante Ma‐
terial mit den Kindern 
ausprobierte. 

Känguru der Mathematik  
 
Bei diesem Wettbewerb kommt es darauf an, logisch 
zu denken, zu  kombinieren und unbekannte Lösungs‐
wege zu finden.   

Das sind unsere Gewinner! 
Wir sind stolz auf euch. Ihr habt es geschafft bei der 
Wertung in Tirol auf den vorderen Plätzen zu landen! 
Allen voran Paul, Abby und Tobias  Platz 1 bis  3 auf 
ihrer Jahrgangsstufe. Hervorragende Leistungen er‐
brachten aber auch  Lena, Olivia und Emma aus der 
1b, Johanna aus der 2b, Lukas aus der 3b und Lena aus 
der 4a. Herzlichen Glückwunsch!     

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN



Klimagutpunkte gegen 
den Klimawandel 
 
Unser Klima verändert 
sich, aber leider nicht 
zum Guten. Auf der Erde 
wird es langsam immer 
wärmer und das hat 
schlimme Folgen für uns 
alle. Deshalb haben wir, 
die Klasse 4b der Volks‐
schule Hopfgarten uns 
dazu entschlossen, etwas 
dagegen zu tun.  
Fünf Wochen lang sam‐
melten alle Kinder der 
Volksschule gemeinsam 
mit ihren Familien Kli‐
magutpunkte für jede Tä‐
tigkeit, die unser Klima 
schützt. In einen Klima‐
schutzpass wurden alle 
Punkte eingetragen. Man 
verdiente sich zum Bei‐
spiel einen Punkt für eine 
regionale, klimafreundli‐
che Schuljause, für eine 
Jause ohne Müllverpa‐
ckung, wenn man nicht 
mit dem Auto fuhr, Ener‐
gie sparte, Müll richtig 
entsorgte oder etwas aus‐ 
säte oder einpflanzte.  
Außerdem erhielt man 
einen Punkt für einen re‐
gionalen oder verpa‐
ckungslosen Einkauf, für 
einen Kauf‐nix‐Tag oder 
wenn keine Lebensmittel 
im Müll landeten. Ge‐
meinsam sammelten wir 
21 650 Punkte. 

Am meisten Punkte er‐
reichte die Klasse 3a, als 
Belohnung darf sie einen 
Vormittag bei Familie 
Nißl am Biobauernhof 
z´Poifn am Penningberg 
verbringen.  
Herzliche Gratulation!  
 
Wir gratulieren auch un‐
seren EinzelsiegerInnen 
Paul Wartlsteiner (1a), 
Diana Schmid (4a) und 
Florian Santer (4b). Sie 
erhielten je einen Ein‐
kaufsgutschein für das 
Hopfgartner Bauernladl. 
Bedanken möchten wir 
uns sehr herzlich bei der 
Sparkasse Hopfgarten, 
die uns finanziell unter‐
stützt hat. 
Schön, dass so viele Fa‐
milien mitgemacht ha‐
ben und bereit sind, auf 
unsere Umwelt zu ach‐
ten! Danke euch allen! 
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Stilblüten aus der Schule, aus dem Büchlein ,,ich gehe heute flöten” von Georg Anker:  

Sie hat braune Haare und das Ohr ist ausgeschnitten. 
Wenn man sie genauer betrachtet, meint man, sie wäre ein  

gepunkteter Marienkäfer. 
Meine Banknachbarin hat Katzenaugen und Haare wie ein Fuchs. 

Der Doktor stellte fest, dass ich einen Kalkhusten habe. 
Sie lebte noch ein bisschen, aber der Arzt konnte nur mehr den Tod feststellen.



Umweltschutz ist uns 
wichtig! 
 
Anfang Mai machten 
sich die Kinder der 3. 
und 4. Stufe der VS 
Penning auf, um am 
Straßenrand Richtung 
Sportplatz und im an‐
grenzenden Waldstück 
Müll zu sammeln.  
Alle waren erstaunt und 
entsetzt, als doch sehr 
viele und zum Teil kurio‐
se Fundstücke zum Vor‐
schein kamen, zum Bei‐
spiel: eine Radkappe, Git‐
terdraht, diverse Eisen‐
teile, massenhaft Dosen 
und Flaschen und sogar 
eine leere Weinkiste.  
Diese Dinge und viel wei‐
terer Kleinmüll wurden 
sorgfältig getrennt und 
entsorgt. Schon in der 
Schule werden die Kin‐
der dazu angehalten, 
Müll zu vermeiden, die‐
sen nicht in der freien 
Natur zu belassen und 
richtig zu recyceln. Wir 
hoffen mit diesem Bei‐
trag einen Denkanstoß 
zu geben, wieder mehr 
auf unsere Natur und den 
Umweltschutz zu achten. 

Mander `s isch Zeit! 
 
Ganz im Sinne von An‐
dreas Hofer war es trotz 
Corona an der Zeit, etwas 
Besonderes im Sach‐
unterricht der 3. und 4. 
Stufe zu erleben. So nutz‐
ten wir das Angebot des 
Tiroler Kulturservices, 
bei einer Veranstaltung 
zum Thema „Andreas 
Hofer“ im virtuellen 
Raum teilzunehmen.  
Dank der guten digitalen 
Ausstattung unserer Schu‐ 
le, konnten die Lesung 

und der interaktive Vor‐
trag zwischen der Kul‐
turschaffenden und den 

Kindern via MS Teams 
über den großen Bild‐
schirm stattfinden.  
Die Vortragende hat den 
Schülerinnen und Schü‐
lern das doch eher 
schwierige Thema sehr 
spannend und abwechs‐
lungsreich näherge‐
bracht und sie zum Mit‐
machen und Mitdenken 
angeregt.  
Vielen Dank an den Tiro‐
ler Kulturservice für die 
kostenlose Veranstaltung 
in diesem Jahr. 
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Unser Schulgarten 
 
Ende April haben wir in 
der Volksschule Kelchsau 
die Gartensaison eröff‐
net. Der Schulgarten 
wurde wieder startklar 
gemacht und im Hoch‐
beet wurden Karotten, 
Radieschen, Kohlrabi 
und Salat gepflanzt. Mitte 
Mai konnten auch unsere 

selbst gezogenen Toma‐
ten ins Freie gesetzt wer‐
den. Gurken, Zucchini 
und auch die Erdbeeren, 
der Rhabarber und die 
Kräuter vom Vorjahr ge‐
deihen bereits in unse‐
rem Gemüsebeet.  
In der unverbindlichen 
Übung „Gesund durch 
Schuljahr“ lernen wir 
über gesundes Essen und 
verarbeiten im Laufe des 
Gartenjahres die Köst‐
lichkeiten aus unserem 
Schulgarten.  
Wir freuen uns schon 
über viele gesunde Mahl‐
zeiten aus unserem Gar‐
ten! 
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Flurreinigungsaktion der 
Klasse 1b 
 
Nachdem wir auf unse‐
rem letzten Badl Wieden 
Spaziergang den Ein‐
druck bekamen, dass die 
weggeworfenen blau‐sil‐
bernen Dosen eines ös‐
terreichischen Getränke‐
herstellers entlang des 
Spazierweges mehr 
leuchteten als die frisch 
erblühten Vergissmein‐
nicht und die liegenge‐
lassenen Hundekot‐Sa‐
ckerl jedenfalls mehr 
„Geruch“ versprühten als 
die neu erwachten Duft‐
veilchen, beschlossen 
wir, dass wir hier defini‐
tiv etwas unternehmen 
müssten… 
Und so machten wir – die 
Klasse 1b der MS – uns 
am Donnerstag, den 29. 
April auf den Weg, um 
entlang des Spazierwe‐
ges und dem unteren Teil 
der Itterer Straße aufzu‐
räumen. Lange mussten 
wir leider nicht suchen 
und unsere Müllsäcke 
füllten sich stetig bis wir 

mit ca. 45!!! kg Müll wie‐
der an der Schule anka‐
men.   
Abgesehen davon, dass 
es für uns alle eine wohl‐
tuende Erfahrung war, 
nach so langer Zeit wie‐
der einmal etwas ge‐
meinschaftlich zu unter‐
nehmen, wurden wir 
noch zu verschiedensten 
philosophischen Frage‐
stellungen angeregt.  
 
Z.B.: Ist der Naturgenuss 
intensiver, wenn man 
gleichzeitig das frisch ge‐
leerte Getränkegebinde 
erleichtert neben den 
Weg wirft? Ist dem Ver‐
schmutzer bewusst, dass 
er etwas Unrechtes tut, 
weil er sein Hundekots‐
ackerl „sauber“ HINTER 
einem Baum verstaut? 
Wer macht so etwas? 
(Hier wollen wir an ei‐
nen Beitrag im vorletz‐
ten Hopfgartner Blattl 
anschließen und vermu‐
ten, dass es wahrschein‐
lich auch diesmal nicht 
die Urlauber waren…) 
Erleben unsere Eltern 
und Lehrer noch, dass 
wir Menschen verstehen, 
dass weggeworfener Müll 
zum Teil  Jahrzehnte 
braucht, um zu verrot‐
ten? Erleben wir es 
noch?  
Kurzum: Es gäbe hier 
noch einiges zu diskutie‐
ren und wir haben jeden‐
falls festgestellt, dass wir 

Werbung, Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. jeden Monat kostenlos 

an jeden Haushalt! 
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auch in dieser Angele‐
genheit viel an gesell‐
schaftlichem Zusam‐
menhalt brauchen. Dass 
wir uns gegenseitig erin‐
nern, aufklären, unter‐
stützen und immer wie‐
der von neuem aufmerk‐
sam machen müssen. 
Dass wir uns auch immer 
wieder selbst an der 
Nase nehmen müssen, 
um letzten Endes ge‐
meinsam das Ziel zu er‐
reichen, für uns alle eine 
intakte Natur zu erhal‐
ten. 
 
Wir möchten uns auf die‐
sem Weg noch bei der 
Gemeinde für das Mittag‐
essen, beim Lagerhaus 
für die Ausstattung mit 
Handschuhen und bei 
Fam. Fuchs (Fahrzeug‐
service Andreas Fuchs) 

für das anschließende Eis 
bedanken.  
Weniger bedanken wir 
uns bei denjenigen, die 
für die „Schweinereien“ 
entlang des Weges sor‐

gen… 
Abschließend möchte ich 
mich persönlich noch bei 
den Schülern der 1b für 
ihre Bereitschaft und 
ihren besonderen Fleiß 

an diesem Nachmittag 
bedanken. 
 
Stefan Wartlsteiner,  
Klassenvorstand der  
1b Klasse 

SOMMER
FIT
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Beachten Sie bitte auch die Werbeeinschaltungen im Hopfgartner Blattl
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Die Mittelschule Hopf‐
garten ist zurück in der 
Sparkassen‐Schülerliga. 
Im kommenden Schul‐
jahr wollen die Schulki‐
cker/‐innen unter Be‐
treuer Johannes Lafent‐
haler wieder Ball, Toren 
und Erfolgen nachjagen. 
Beflügeln sollen sie dabei 
neue Dressen. Überreicht 
wurden diese an Direkto‐
rin Johanna Klingen‐
schmid, Trainer Lafent‐
haler und Mannschafts‐
vertretern von Schülerli‐
ga‐Landesreferent Wal‐
ter Zimmermann, Be‐
zirksreferent Gabriel 
Stöckl und Michaela Stra‐
ßer von der Sparkassen‐
filiale Hopfgarten als Re‐
präsentantin von Haupt‐
sponsor Sparkasse. 
Sportlicher Höhepunkt 
der Hopfgartner Schulki‐
cker war bislang der Ge‐
winn des Bezirksmeis‐
tertitels 2015 im „Finale 
dahoam“ unter Trainer 
Gregor Bayr mit an‐
schließender Teilnahme 
am Endrundenturnier 
um die Tiroler Meister‐
schaft.   
„Wir hoffen, dass im 
kommenden Schuljahr 
wieder Spiele der Schü‐
lerliga Fußball stattfin‐
den können. Selbstver‐
ständlich unter strikter 

Einhaltung aller Corona‐
Präventionsmaßnahmen, 
sollten diese erforderlich 
sein. Denn bei aller Vor‐
freude auf gemeinsamen 
Schulsport hat immer die 
Gesundheit der teilneh‐
menden Schülerinnen 
und Schüler absolute 
Priorität“, erklären Lan‐
desreferent Zimmer‐
mann und Bezirksrefe‐
rent Stöckl unisono. 
 
Die Sparkassen‐Schüler‐
liga ist die am längsten 

laufende und größte 
Schulsportveranstaltung 
Österreichs. Rund 18.000 
SchülerInnen und Lehre‐
rInnen sind in über 1.000 
Schulen in den Diszipli‐
nen Futsal, Fußball und 
Volleyball österreichweit 
aktiv und nehmen an den 
jährlichen Bezirks‐, Lan‐
des‐ und Bundeswettbe‐
werben teil.  
Nicht so im Schuljahr 
2020/21. Erstmals seit 
der Gründung im Jahr 
1975 konnten wegen der 

Corona‐Pandemie keine 
Bewerbe durchgeführt 
werden. 
 
Schulsport ist oft nicht 
nur der Karrierestart er‐
folgreicher Profisportler 
wie z. B. David Alaba 
und Aleksandar Drago‐
vic im Fußball oder Bar‐
bara Hansel im Volley‐
ball, sondern legt auch 
den Grundstock für das 
Gesundheitsbewusst‐
sein vieler Kinder und 
Jugendlicher. 

Neustart mit neuen Dressen

Direktorin Johanna Klingenschmid und Johannes Lafenthaler (1.v.r.) übernahmen die neuen Dressen ge-
meinsam mit Schülern der MS Hopfgarten. Übergeben wurden diese von Walter Zimmermann, Gabriel 
Stöckl und Michaela Straßer.               Foto: Sparkasse (Abdruck honorarfrei)



Ziel war es, die nicht 
mehr vorhandenen Glas‐
fenster der Kirche nach‐
zuahmen. Sie sollten das 
Thema „Sehnsucht“ auf‐
greifen, von dem auch 
das Theaterstück maß‐
geblich handelt. Bereits 
im vergangenen Jahr 
haben die Kinder der 
Sonderschule die Bilder 
dazu gemalt und so ihren 
persönlichen Sehnsüch‐
ten Ausdruck verliehen. 
Diese Bilder wurden 
dann überdimensional 
auf Aluminiumplatten 
gedruckt.  
Die Schüler und Schüle‐
rinnen der Polytechni‐
schen Schule haben diese 
Bilder in den vergange‐
nen Wochen gerahmt, 
damit sie perfekt zur ein‐
drucksvollen Kulisse und 
zum Schauspiel passen. 
Die aufwändigen Rah‐
mungen wurden vom 
Fachbereich „Holz“ unter 
Fachlehrer Franz Haus‐
berger perfekt umge‐
setzt.  
„Für uns war es eine tolle 
praktische Arbeit im Be‐
reich Holz. Einige Schüler 
sind sogar nachmittags 
freiwillig in die Schule 
gekommen, damit wir 
noch fertig werden“, so 
Hausberger. Im Theater‐
stück selbst gibt es eine 
Szene, in der eine Schau‐
spielerin in ihren Gedan‐
ken fertig baut. Hier wird 
dann jedes einzelne die‐
ser Sehnsuchts‐Fenster 
einzeln beleuchtet.  
Durch die Arbeit der bei‐
den Schulen wird so das 
Gefühl vermittelt, als 
wäre diese Kirche wirk‐
lich zu Ende gebaut wor‐
den.  

Ein herzliches Danke‐
schön gilt der Firma Het‐
zenauer, die für dieses 
Projekt das Holz zur Ver‐
fügung stellte.  
Weitere Informationen 
zum Schulprojekt und 
den Theateraufführungen 
unter www.volksbuehne‐ 
hopfgarten.at/glashuett. 

Bereits im Vorjahr wurden jene 
Bilder geschaffen, die Grundla-
ge der Fenster für das Theater-
stück Hörbrunn sind.     Foto: Spreng 

In einem gemeinsamen Projekt von Sonderschule 
und Polytechnischer Schule entstanden für das 
Theaterstück „Glashütt – Die Sehnsucht des Sand‑
korns“ in der Kirchenruine Hörbrunn eindrucks‑
volle Bühnenelemente.
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Sehnsuchts-Fenster für Hörbrunn

Der Fachbereich Holz der Polytechnischen Schule hat in den vergangenen Wochen aufwändige, große 
Rahmen für die Bühnenelemente geschaffen. Im Bild mit Fachlehrer Franz Hausberger (links) und Autor 
Ernst Spreng.   Foto: PTS
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Erwachsenenschule in Zeiten von COVID? 
 
Obwohl ab 19. Mai die Fitness‐ und Badmintonkurse 
grundsätzlich möglich wären, sind die Auflagen, die 
einzuhalten sind, ziemlich aufwändig. 
Wir werden daher ab Schulbeginn im Herbst neu 
durchstarten – mit Elan und hoffentlich vielen Teil‐
nehmerinnen und Teilnehmern. 
l  Haltungsturnen 
l  Fitness für alle 
l  Badminton für Kinder und Jugendliche 
l  Badminton für Erwachsene 
l  High Intensitiy Intervall Training  
    (HIIT / “Kondi für die Schitourensaison”) 
l  Italienisch für Anfänger 
l  Lebensmittel im Abfall 
l  Strickkurs (Schal) 
l  Nähkurs für EinsteigerInnen 
l  Umgang mit / in der Krise 
 
Das Erwachsenenschulteam freut sich auf viele 
Anmeldungen, aber auch über Ideen für Angebo‑
te und Vorschläge für ReferntInnen. 

Link zu Onlineangeboten aller Erwachsenenschulen: 
www.erwachsenenschulen.at 

 
Link zu Kursen der Erwachsenenschule Hopfgarten:  

www.erwachsenenschulen.at\ 
hopfgarten‑und‑umgebung 

 
Ich wünsche allen eine gute Zeit, passt gut auf 

euch und eure Lieben auf, und so hoffen wir, dass 
es bald ein umso freudigeres Wiedersehen gibt. 

 
 

Sie suchen ein passendes Geschenk? 
Wie wär’s mit einem Kurs der  

Erwachsenenschule? 
 

Sie haben die Möglichkeit, einen bestimmten Kurs 
auszuwählen oder einfach einen Kurs‐Gutschein 

über einen bestimmten Betrag zu bestellen. 

Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

Corona hat auch bei uns in der Mediathek Spuren hinterlassen! 
 
Deshalb freut es uns umso mehr, dass uns die  
Fa. Pletzer Anton GmbH – Pletzer Installationen 
finanziell unterstützt hat.  
 
Ein herzliches Dankeschön an Lisi u. Toni Pletzer für ihre großzügige und unkomplizierte Unterstüt‐
zung, mit der ein wertvoller Beitrag zum Erhalt und Ausbau der Medien in unserer Mediathek geleistet 
wird. 
 
 
Kinderbuch des Monates: 
 
Diese gute Idee hatte Lorenzo Nicolè, der mit der Vorstellung seines Lieb‐
lingsbuches die Aktion gestartet hat. Das Buch und die Empfehlung werden 
jeden Monat neu auf unserer Facebookseite veröffentlicht und in der Media‐
thek zum Verleih bereitgestellt. Wir freuen uns auf weitere Tipps unserer 
Jungleser! 
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Endlich ist es wieder soweit, wir starten neu mit 
unseren Angeboten! 
 
Folgende Sicherheitsmaßnahmen sind bei den 
Kursen bitte unbedingt zu beachten: 
Es besteht FFP2 Maskenpflicht, bitte desinfiziert 
euch die Hände vor dem Betreten des Pfarrzent‑
rums und achtet auf den 2 m Abstand! 
 
Baby‑Treff  
Do. 24. Juni, 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme  
Heidi Laiminger 
Leider können wir derzeit nicht gemeinsam früh‑
stücken! Mit FFP2 Maske und 2 m Abstand! 
 
Yoga für Schwangere  ‑   
derzeit als ONLINE Kurs  
Termin: jeden Do. 17.30 ‑ 18.30 Uhr,  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf 
Instagram tripurabala.yoga 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung   (Kinder 0 – 4 Jahre)  
Do. 10. Juni,  8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme  
Heidi Laiminger 
Mit FFP2 Maske und 2 m Abstand! 
 
Geburtsvorbereitungs‑Kurs in Westendorf  
Termin: Di. 8. Juni 19.00 Uhr, Alpenrosensaal 
Westendorf 
Anmeldung u. Informationen:  
Hebamme Monika Pall, Tel. 0699/10416556 
Informationen bezüglich Sicherheitsmaßnahmen 
bei Monika Pall! 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
für Kurse unter www.ekiz‑hopfgarten.org 
 
Euer Ekiz-Team

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    

Die PEUGEOT Elektro-  
und Plug-In Hybrid Modelle

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

  
e-208 u. e-2008: Kombinierter Verbrauch WLTP (kWh/100km): 16,3 – 17,8  ; 
CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 0; 3008 Hybrid: Kombinierter 
Verbrauch WLTP (l/100km): 1,3 - 1,4; CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 
30 - 31"

Lassen auch Sie sich für die neuen PEUGEOT 
Elektro- und Plug-In Hybrid Modelle begeistern.

Jetzt probefahren!

SPÜRE DEN 
FUNKEN DER 

BEGEISTERUNG

Redaktionsschluss:   
Montag, 14. Juni 2021 

zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at
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Es war eine erfolgreiche 
Kooperation, die nun im 
Herbst beendet wird: Ab 
dem Wintersemester 
2021/22 wird der Stand‐
ort St. Johann der “Ge‐
sundheits‐ und Kranken‐
pflegeschule (GuKPS) 
Kufstein – St. Johann” 
eine eigenständige Aus‐
bildungsstätte.  
 
Eine eigene Schule für 
Pflegekräfte im Bezirk 
Kitzbühel war über Jahre 
ein Wunsch des Gemein‐
deverbandes Bezirks‐
krankenhaus (BKH) St. 
Johann in Tirol.  
Daher war die Freude 
groß, als im Herbst 2017 
die rechtlichen Voraus‐
setzungen für eine Pfle‐
geschule mit Standort di‐
rekt am BKH St. Johann 
geschaffen wurden und 
mit einem Kooperations‐
projekt mit Kufstein die 
Schule Realität wurde.  
“Geburtshilfe” leistete der 
Krankenhausverband 
Kufstein mit seiner seit 
1958 bestehenden Pfle‐
geschule: St. Johann er‐
hielt den Status einer Ex‐
positur (Standortschule) 
und profitierte in der 
Aufbauzeit vom langjäh‐
rigen Kufsteiner Know‐
how, gemeinsamen Lehr‐
kräften und Angeboten. 
Mit dem neu errichteten 
Medicubus direkt am 
Krankenhaus‐Areal er‐
hielt die Pflegeschule 
auch baulich die Voraus‐
setzungen für eine zeit‐
gemäße Ausbildung für 
Pflegeberufe. Seit 2019 
läuft der Schulbetrieb – 
die ersten Absolventin‐
nen werden 2022 ihre 
Ausbildung mit dem Di‐
plom abschließen. 
 
BKH‐St.Johann‐Verbands‐ 
obmann Paul Sieberer 

hebt die gute Zusammen‐
arbeit mit dem KH‐Ver‐
band Kufstein und der 
GuKPS Kufstein hervor: 
“Es war in der Startphase 
ganz wichtig, dass wir 
kooperieren, aber es hat 
sich herausgestellt, dass 
es nun für beide Seiten 
vernünftig ist, künftig ge‐
trennte Wege zu gehen.  
 
Ich möchte mich aus‐
drücklich für die großar‐
tige Unterstützung des 
Bezirks‐Krankenhaus‐
verbandes Kufstein mit 
Obmann Rudi Puecher 
und der Leitung und Mit‐
arbeiterinnen der Ge‐
sundheits‐ und Kranken‐
pflegeschule Kufstein be‐
danken, ohne die die 
Schaffung des Schul‐
standortes in St. Johann 
nicht möglich gewesen 
wäre.” Dennoch war der 
Wunsch und auch der Be‐
darf da, noch besser und 
flexibler auf die Erfor‐
dernisse im Bezirk Kitz‐

bühel reagieren zu kön‐
nen. Sieberer: “Es geht da 
nicht nur um die wichti‐
ge Ausbildung von Pfle‐
gekräften für das BKH, 
sondern vor allem auch 
für die mobile und statio‐
näre Betreuung in den 
Sozialzentren des Be‐
zirks.” 
 
Auch Harald Sinnhuber, 
Pflegedirektor des BKH 
St. Johann, betont die 
Wichtigkeit, zu Beginn 
einen starken, verläss‐
lichen Partner gehabt zu 
haben, “wir bedanken 
uns sehr für diese Start‐
hilfe – aber jetzt freuen 
wir uns auf die neuen 
Möglichkeiten, die sich 
durch die Eigenständig‐
keit ergeben: mit der Di‐
rektion in St. Johann 
wachsen Schule und 
Krankenhaus näher zu‐
sammen, Theorie und 
Praxis werden künftig 
noch enger verschmel‐
zen – die Schule kann so 

ein eigenes Profil entwik‐
keln.” 
Obmann BKH‐Kufstein 
Rudi Puecher: “Die Aus‐
bildung von Pflegekräf‐
ten ist eine der größten 
Herausforderungen für 
die Zukunft und der Ga‐
rant für eine weiterhin 
qualitativ hochwertige 
Versorgung unserer Be‐
völkerung in den Kran‐
kenhäusern unserer Be‐
zirke sowie in den statio‐
nären und mobilen Pfle‐
geeinrichtungen in unse‐
ren Gemeinden. Es freut 
mich, dass wir seitens 
des KH‐Verbandes Kuf‐
stein mithelfen konnten, 
eine Schule für Pflegebe‐
rufe im Bezirk Kitzbühel 
am Krankenhausstan‐
dort St. Johann zu instal‐
lieren. Ich wünsche der 
Schule für die Zukunft 
alles Gute und natürlich 
auch den notwendigen 
Erfolg, der uns schluss‐
endlich allen zu Gute 
kommt.” 

Nach 4 Jahren Partnerschaft mit Kufstein:  Pflegeschule St. Johann in Tirol wird eigenständig

Foto: Ritsch, honorarfrei
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Der Ball rollt wieder  
SPG Hopfgarten/Itter startet eingeschränkt in die Frühjahrssaison 
 
Nach Monaten der Corona bedingten Zwangspause ist mit den seit 19. Mai geltenden Öffnungen wie‐

der etwas Normalität auch in den Fußballalltag zurückgekehrt. Die beiden Erwachsenenmannschaften sind wie‐
der ins Training eingestiegen, die Nachwuchsteams starten in die abgespeckte Frühjahrssaison. 
Um die Hinrunde wie vom TFV vorgegeben abzuschließen, bestreitet die Kampfmannschaft ihr einziges Be‐
werbsspiel am 12. Juni zuhause gegen Oberlangkampfen. Die Auflagen seitens der Behörden für Spiele mit Zu‐
schauern sind recht umfangreich bzw. schwer umsetzbar. Ob überhaupt vor Publikum gespielt werden kann, 
entscheidet sich noch. 
Der Nachwuchs spielt bis 26. Juni sechs Runden gegen Mannschaften aus der Region. Über die Termine und Be‐
ginnzeiten informieren wir über digitale Medien sowie die gewohnten Aushänge im Markt. 
 
Auf ein baldiges Wiedersehen im Stadion „Alte Ziegelei“ hofft euer Team der SPG Hopfgarten/Itter! 

News vom CDR Hopfgarten  
 
Anfang Mai wurden die Planken von der Rodelbahn abgebaut 
und für die nächste Saison verstaut.  
Einige Nachwuchs Rodlerinnen und Rodler stellten sich zur 
Verfügung und sammelten entlang der Rodelbahn bis zur 
Haagalm den Müll ein. Es ist immer wieder erstaunlich was 
alles weggeworfen wird.  
 
An dieser Stelle möchten wir uns an die vielen fleißigen Helfer 
bedanken, ohne euch wäre das alles nicht möglich.  …DANKE…  
 
Wir wünschen allen einen schönen Sommer und hoffen 
wieder auf einen rodelreichen Winter.  

Bleibt gesund, euer Club der Rodler.  

BEGEISTERUNG ALS ANTRIEB.
DER MAZDA CX-30. FOR THE DRIVERS.

*  Nur gültig bei Kauf eines Mazda3 oder CX-30 Neuwagens vom 01. 05. bis 30. 06. 2021 und bei Zulassung bis 30. 09. 2021. Gültig für eines der vier möglichen Optionspakete (Style, Sound, Tech oder Premium), 
sofern eine Kombinierbarkeit gegeben ist. Modelle in Comfort-Version – ohne Auswahlmöglichkeit eines Ausstattungspaketes – erhalten die Metallic-Lackierung ohne Aufpreis. Mit allen anderen gültigen 
Aktionen in diesem Zeitraum kombinierbar. Aktion ausschließlich gültig für Privatkunden. Keine Barablöse möglich. Gilt nicht für bereits getätigte Käufe vor dem Aktionszeitraum. Nur bei teilnehmenden 
Mazda Partnern. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 5,1 – 7,1 l/100 km, CO2-Emissionen: 117 –160 g/km. Symbolfoto.

J E T Z T  S I C H E R N :
A U S S T A T T U N G S P A K E T

O H N E  A U F P R E I S *
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Langsam mehren sich die 
guten Nachrichten ‐ es 
könnte sein, dass dem‐
nächst wieder vorsichtig 
Aktivitäten gestartet wer‐ 
den können. Veranstal‐
tungen können wir aber 
nach wie vor nur mit Vor‐
behalt ankündigen.  
Falls gemeinsame Touren 
möglich sind werden wir 
uns natürlich an alle gel‐
tenden Vorsichtsmaß‐
nahmen halten.  
Bitte informiert Euch auf 
alpenverein.at/brixen‐
im‐thale, über unseren 
Whatsapp Newsletter und 
kontaktiert die Touren‐
führer. 
 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 19. Juni 
Mountainbike‑Tour  
Stubaier Alpen 
 
Die für Ende August ge‐
plante Mountainbike‐
Tour ins Stubaital wird 
vorgezogen. Anreise mit 
dem Zug nach Steinach 
am Brenner. Von dort 
fahren wir ins Gschnitz‐
tal, zuerst nach Trins und 
von dort zum Padaster‐
jochhaus.  
Gesamt ca. 25 km und 
1200 Hm. 
Anni Welebil,  
Tel. 0664 16 21 580 
 
Mittwoch, 30. Juni  
Hillclimb Brixen ‑  
Mountainbikerennen 
 
Wir werden ‐ falls mög‐
lich ‐ beim Hillclimb Bri‐
xen in der Vereinswer‐
tung mit je einem Team 
für Herren und Damen 
teilnehmen. Start ist um 
18:30 Uhr beim Dorf‐
platz Brixen, das Ziel ist 
Hochbrixen über Sonn‐
berg/Nieding (500 Hm, 6 
km). Bei der Teamwer‐
tung werden die drei be‐

sten Zeiten gewertet. Ak‐
tuelle Infos zum Status 
der Veranstaltung:  
kitzalpbike.at. 
Gertraud Straif:  
Tel. 0680 20 71 771 oder 
straif.gertraud@aon.at 
 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 9. Juni 
Wanderung Branden‑ 
berger Dreigestirn 
 
Eine sehr schöne Früh‐
sommer Wanderung 
über das “Brandenberger 

Dreigestirn” Kienberg, 
Heuberg, Plessenberg 
steht als erste Senioren‐
wanderung nach der Co‐
rona‐Pause am Pro‐
gramm.  
Herbert Laiminger,  
Tel. 05334 6750 oder  
0664 22 68 932 
 
Mittwoch, 23. Juni 
Wanderung Wildkar‑ 
spitze, Wildschönau 
 
Wir haben eine Wande‐
rung in den heimatlichen 
Kitzbüheler Alpen im Be‐
reich der Schönangeralm 

geplant, über Almgelän‐
de zum schönen Aus‐
sichtsgipfel Wildkarspit‐
ze (ca. 800 Hm). 
Annelies Entner,  
Tel. 0664 52 26 368 
 
 
“Extrem Gmiatlich” 
 
Dienstag, 15. Juni 
Kitzbüheler Horn 
Rundwanderweg 
 
Mit einer aussichtsrei‐
chen Wanderung von der 
Harschbichl Bergstation 
über den Kitzbüheler Horn 

Eine der Frühlingstouren 2011  
hatte den “Scharfreuter” im  
Karwendel zum Ziel. Am Gipfel haben wir 
Heinz Zak - einen prominenten  
Bergsteiger und Bergfotografen getroffen. 

Ein sehr schönes Spätwinter Skitouren Wochenende fand vor genau 10 Jahren in den Ötztaler Alpen 
statt. Vom Stützpunkt Rifflseehütte wurde mit dem "K2" einer der 3000er im hinteren Pitztal bestiegen.
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Nachwuchs unserer Trainerin Jasmin! 
Unsere Trainerin Jasmin ist Mama geworden! 
Wir wünschen ihr und ihrem Mann Florian 
alles Gute!  

Neuanmeldungen 

Wer Lust hat, unserem Verein beizutreten, bitte 
eine E‐Mail an info@schiklub‑hopfgarten.at. 
Die Anmeldeformulare schicken wir Ihnen gerne 
zu. Wir würden uns über Neuzugänge sehr freuen!

Neue Bergsteigerdörfer - bis ans Mittelmeer  
Sechs neue “Bergsteigerdörfer” in Österreich, Italien und der 
Schweiz werden 2021 aufgenommen - der Schweizer Alpen-Club 
SAC ist als neuer Partner in der Initiative Bergsteigerdörfer dabei. 
Die Initiative soll positive Effekte auf Landwirtschaft, Nahversor-
gung, Verkehr und Bevölkerungsentwicklungen bringen. Im interna-
tionalen Netzwerk der Bergsteigerdörfer findet ein stetiger Aus-
tausch statt, wie die Dörfer und Regionen ihre Strategien für eine 
wünschenswerte Zukunft umsetzen.  
Foto: St. Antönien in Graubünden (Prättigau Tourismus)

Rundwanderweg starten 
die “Gmiatlichen” hof‐
fentlich die Sommersai‐
son. Die Details ‐ auch 
zur Anreise nach St. Jo‐
hann und Auffahrt mit 

der Bergbahn ‐ werden 
bei der Anmeldung be‐
kanntgegeben. 
Marianne und Hubert 
Kofler, 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300. 

Mehr Infos unter: www.tirol.radelt.at

Wir suchen ab kommender 
Sommersaison noch eine/n 

Mitarbeiter/in 
für unsere Kinderbetreuung und an der 
Hotelreception, mit Teil­ oder Vollzeit. 

 
Mehr Infos und Bewerbungen bitte an 

j.schermer@schermer.at oder unter 
0664 44 10 925  

Jakob und Andrea Schermer 
Landhotel Schermer****S 

Dorfstraße 106 
6363 Westendorf 
www.schermer.at 
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Endlich! Nach fast 6 Mo‐
naten coronabedingter 
Trainingspause war es 
vergangenen Samstag wie‐ 
der soweit: die VCB‐
Youngsters starteten beim 
Sportplatz des SV Pen‐
ningberg wieder in den 
Trainingsbetrieb. Zwar 
mit den bereits bekann‐
ten Regeln und einem 
klaren Hygienekonzept, 
aber mit den bekannten 
Gesichtern. 
  
Da die Gruppengröße bis 
dato noch eingeschränkt 
ist, wurden zwei Trai‐
ningsgruppen gebildet.  
Mit den neu angeschaff‐
ten mobilen Netzanlagen 
sind die Gruppen nun fle‐
xibel platzierbar und 
können den ganzen Sport‐ 
platz ausnützen.  
„Für die Kinder und Ju‐
gendlichen ist es wirklich 
wichtig, endlich wieder 
ihren Sport – wenn auch 
nur im Freien ‐ ausüben 
zu können, man hat den 
Spaß beim Training rich‐
tig gespürt! Und das Wet‐
ter war zum Start auch 
perfekt“, freut sich Ob‐
mann und Trainer Rudi 
Mihalic.  
 
Der VC Klafs Brixental 
war aber auch in der trai‐
nings‐ und wettkampf‐
freien Zeit nicht untätig.  
In Kooperation mit Club‐
sports in Kirchberg wur‐
de eine neuer ONLINE‐

SHOP (www.jako.de/de/ 
team/vc_klafs_brixental/) 
installiert, bei dem sich 
alle Mitglieder, Aktive 
und Fans die Ausrüstung 
selber zusammenstellen 
können – alles in den 
Vereinsfarben und mit 
Logo des VC Klafs Brixen‐
tal.  
 
Als nächsten Schritt pla‐
nen die Verantwortlichen 

den Start bei den Er‐
wachsenen – sobald es 
möglich ist. Ab Mitte Mai 
sollte ein regulärer Trai‐
ningsbetrieb auch bei 
den Älteren wieder mög‐
lich sein. Ab diesem Zeit‐
punkt wird dann der 
Hauptaugenmerk auf Fit‐
ness und größtenteils auf 
Beachvolleyball gelegt 
werden.  
Ein großer Dank gilt 

weiterhin den Sponsoren 
des VC Klafs Brixental, 
die auch in dieser kom‐
plizierten Zeit für den 
Verein da sind, und auch 
dem SV Penningberg, der 
als Kooperationsverein 
die Möglichkeit schafft, 
im Freien trainieren zu 
können. VIELEN DANK!      
RM 
 
www.vc‑klafs.at 

SV-PENNINGBERG 
 
Unter dem Motto “GEMEINSAM BEWEGEN” organisiert der SV‐
Penningberg am Samstag, 26.6. ab 15.00 Uhr am Sportplatz Penning 
einen sportlichen Nachmittag für Jung und Alt. 
 
Nähere Informationen auf Facebook und der Homepage des  
SV‐Penningberg.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen ‐ SV‐Penningberg ‐ Fuchs Hans 

VC Klafs Brixental: Trainingsstart bei den VCB-Youngsters 

Trainingsstart der VCB-Youngsters bei perfekten Bedingungen        Quelle Foto: Pendl
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 K le inanzeigen  und  Ste l lenangebote
Buchhalterin (Orlando‐BMD‐RZL) Kenntnisse sucht 
Bürotätigkeit auf geringfügiger Basis oder stunden‐
weise. 
Tel.: 0664/181 30 40 
 
Vermiete langfristig 88 m2 Wohnung,  
3 Zimmer,  im 1. Stock, neu renoviert u. teilmöbliert, 
2 Balkone und Tiefgarage,  
Nettomiete: € 965,00 zuzüglich Betriebskosten, 
Ortsteil Haslau; 
Anfragen: K. Fuchs, Tel.: 0664/1148844 oder 
0664/4099083 

Samstag,      12. Juni 2021      20.00 Uhr      Premiere Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Freitag,        18. Juni 2021      20.00 Uhr      Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Samstag,      19. Juni 2021      20.00 Uhr     Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Sonntag,      20. Juni 2021      20.00 Uhr     Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Donnerstag, 24. Juni 2021      20.00 Uhr     Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Freitag,        25. Juni 2021      20.00 Uhr     Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Samstag,      26. Juni 2021      20.00 Uhr     Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn
Sonntag,      27. Juni 2021       20.00 Uhr      Theater Glashütt die Sehnsucht des Sandkorns - Kirchenruine Hörbrunn

 
 
 
 
 

D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N   
Jeden Montag:                                13.00 Uhr                 Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm
Jeden Dienstag:                              08.00-12.00 Uhr       Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
Jeden Mittwoch:                              08.00-10.00 Uhr       Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeld. im Sekretariat 
Jeden Freitag:                                 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr   Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
                                                        13.00 Uhr                 Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm
Jeden 2. Freitag: (gerade Woche)  17.00 -21.00 Uhr      Brodakrapfen im Hauserstüberl  
Jeden Samstag:                               17.00 - 18.00 Uhr     Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                             EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                       EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  

Liebevoller Babysitter gesucht.
DU BIST ZEITLICH FLEXIBEL, 
ARBEITEST GERNE MIT KINDERN 
UND HAST AUCH ERFAHRUNG? 

· 4-5h wöchentlich (je nach Bedarf & Abmachung) 
· Führerschein wäre von Vorteil.

Tel.: +43 664 75 12 63 61

IMPRESSUM:  
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Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  
Redaktionsschluss: Montag, 14. Juni 2021  -  10.00 Uhr 

T E R M I N E

Liebe Leserinnen und Leser des Hopfgartner Blattl!  
Über Einzelheiten und über die Covid Maßnahmen der jeweiligen Veranstaltung, bitten wir Sie, sich beim jeweiligen Veranstalter, 

bei der Gemeindehomepage oder über Gem2go zu informieren. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 



STARTE DEINE LEHRE ALS 

ELEKTROENERGIETECHNIKER·IN
BEI DER KOMMUNALBETRIEBE HOPFGARTEN GMBH

Kühle Luft 2  ·  6361 Hopfgarten im Brixental  ·  +43 5335 2500  ·  of昀ce@ewhopf.at  ·  www.ewhopf.at

Energ ieerzeugung &  -verte i lung Tr inkwasserversorgung Abwasserbesei t igung Internet ,  TV  &  Te lefonie

WAS ERWARTET DICH BEI UNS:
• fundierte Ausbildung im Bereich 

Energietechnik/Elektroinstallation
• abwechslungsreiche Tätigkeiten
• angenehmes Betirebsklima
• Entlohnung nach EVU Kollektivvertrag

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN:
• technisches Interesse
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein

WORAUF WARTEST DU NOCH? BEWIRB DICH JETZT!


